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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Far die Zeit vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

2025 2024
EUR EUR
1. Umsatzerlose 533.434.072,45 628.624
2. Verminderung des Bestandes an unfertigen Leistungen -1.754.567,93 -11.768
3. Sonstige betriebliche Ertrage 6.893.848,86 8.173
538.573.353,38 625.028
4. Materialaufwand
a) Buchwertabgange Immobilienbestand 111.409.210,66 130.879
b) Aufwendungen flir bezogene Leistungen 38.993.913,30 44.304
150.403.123,96 175.183
5. Personalaufwand
a) Gehalter 1.924.961,85 3.052
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung und
fur Unterstlitzung
davon fir Altersversorge EUR 177.339,95 (Vj. TEUR 164) 388.567,77 470
2.313.529,62 3.523
6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermdgensgegenstande des Anlagevermogens
und Sachanlagen 12.477.363,42 21.945
b) auf Vermogensgegenstéande des Umlaufvermégens, soweit
diese die in der Kapitalgesellschaft tiblichen Abschreibungen
Uberschreitet 11.799.118,18 15.270
24.276.481,60 37.215
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 11.870.463,51 8.905
349.709.754,69 400.202
8. Ertrage aus Beteiligungen

davon aus verbundenen Unternehmen EUR 3.050.777,71 (Vj.: TEUR

25.065) 3.050.777,71 25.065
9. Ertrage aus Gewinnabfiihrung 5.261.642,66 5.426
10. Ertrage aus Ausleihungen des Finanzanlagevermoégens

davon aus verbundenen Unternehmen EUR 635.110,45 (Vj. TEUR) 635.110,56 0
11. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

davon aus verbundenen Unternehmen EUR 25.382.740,86 (V;j.:

6.624) 32.227.349,57 31.618
12. Abschreibungen auf Finanzanlagen 76.680.841,10 185.755
13. Zinsen und ahnliche Aufwendungen

davon an verbundenen Unternehmen EUR 15.593.947,77 (Vj.:
TEUR 21.372) 32.929.814,76 42.708
14. Aufwendungen aus Verlustiibernahme 6.125.965,57 3.052
15. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon Ertrag (-)/Aufwand aus der Veranderung latenter Steuern
EUR - 55.824.715,69 (Vj.: TEUR 43.855) -49.624.499,88 40.019
16. Ergebnis nach Steuern 324.772.513,64 190.777
17.Sonstige Steuern 269,00 56
18. Jahresiiberschuss 324.772.244,64 190.721
19. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 415.519.031,13 311.309
20. Bilanzgewinn 740.291.275,77 502.030
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BILANZ

Zum 31. Dezember 2025

Aktiva
31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR
A) Anlagevermégen
I. Sachanlagen
1.Grundstuicke, grundstiicksahnliche Rechte und Bauten
einschlieflich der Bauten auf fremden Grundstiicken 282.364.707,32 406.133
2.Technische Anlagen 110.375,94 195
3.Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung 62.169,31 96
4.Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 4.315.769,90 4.756
286.853.022,47 411.180
Il. Finanzanlagen
1.Anteile an verbundenen Unternehmen 1.893.383.763,86 1.824.148
2.Ausleihungen an verbundene Unternehmen 183.190.624,00 0
2.076.574.387,86 1.824.148
2.363.427.410,33 2.235.328
B) Umlaufvermoégen
l. Vorrite
1.Immobilien 17.787,14 18
2.Unfertige Leistungen 32.547.111,77 34.302
32.564.898,91 34.319
Il. Forderungen und sonstige Vermoégensgegenstiande
1.Forderungen aus Lieferungen u.Leistungen 2.957.857,25 4.923
2.Forderungen gegen verbundene Unternehmen 629.348.203,97 810.443
4.Sonstige Vermdgensgegenstande 10.935.300,17 25.024
643.241.361,39 840.389
lll. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten 130.345.696,16 141.085
806.151.956,46 1.015.793
C) Rechnungsabgrenzungsposten 15.077.864,66 3.215
3.184.657.231,45 3.254.337
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Passiva

31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR
A) Eigenkapital
. Gezeichnetes Kapital 113.237.120,00 113.237
Eigene Anteile -6.433.546,00 -6.434
Ausgegebenes Kapital 106.803.574,00 106.804
Bedingtes Kapital 0,00 EUR (Vj.: TEUR 47.121)
Il. Kapitalriicklage 1.091.218.774,85 1.091.219
IV. Bilanzgewinn 740.291.275,77 502.030
1.938.313.624,62 1.700.052
B) Sonderposten fiir Investitionszulagen und
Investitionszuschiisse 3.272.166,61 4.743
C) Riickstellungen
1.Ruckstellungen fiir Pensionen und &hnliche
Verpflichtungen 6.669.758,00 6.935
2.Steuerriickstellungen 9.428.949,72 5.599
3.Sonstige Riickstellungen 19.175.941,88 9.013
35.274.649,60 21.547
D) Verbindlichkeiten
1.Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten 342.160.192,52 481.788
2.Erhaltene Anzahlungen 29.140.436,86 33.347
3.Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.756.363,56 2.532
4.Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 490.991.860,71 611.678
5.Sonstige Verbindlichkeiten davon aus Steuern 4.901.314,97 4.977
869.950.168,62 1.134.323
E) Passive latente Steuern 337.846.622,00 393.671
3.184.657.231,45 3.254.337
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ANHANG ZUM 31. DEZEMBER 2025 DER TLG IMMOBILIEN AG,
BERLIN

1. ALLGEMEINES

Der Jahresabschluss fur das Geschéaftsjahr 2025 wurde nach den Vorschriften des
Handelsgesetzbuches fir grol3e Kapitalgesellschaften und des Aktiengesetzes (AktG)
aufgestellt. FUr die Darstellung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das

Gesamtkostenverfahren angewandt.

Die Gesellschaft ist unter der Firma TLG IMMOBILIEN AG mit Sitz in Berlin im
Handelsregister des Amtsgerichts Berlin - Charlottenburg unter der Nummer HRB Nr. 161314

B eingetragen.

Mit Wirkung zum 19. Februar 2020 ist die TLG IMMOBILIEN AG Teil des Aroundtown SA
Konzerns (kurz ,,Aroundtown®) mit Sitz in Luxemburg. Die Aroundtown SA, Luxemburg, ist
das oberste beherrschende Unternehmen. Der Einbezug der TLG IMMOBILIEN in den
Konzernabschluss der Aroundtown befreit diese gem. § 291 Abs. 2 HGB von der Pflicht zur
Erstellung eines Konzernabschlusses und -lageberichts. Der befreiende Konzernabschluss
der Aroundtown wird nach den vom International Accounting Standards Board (IASB)
verabschiedeten und verdffentlichten International Financial Reporting Standards (IFRS), wie
sie in der Europaischen Union anzuwenden sind, erstellt. Die abweichenden
Rechnungslegungsmethoden betreffen im Wesentlichen die als Finanzinvestition gehaltenen
Immobilien, die zur Veraulierung gehaltenen langfristigen Vermbégenswerte und derivative

Finanzinstrumente, die zum beizulegenden Zeitwert am Bilanzstichtag angesetzt werden.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht der TLG IMMOBILIEN AG (kurz TLG AG) fiir das
Geschéftsjahr 2025 werden beim Betreiber des Unternehmensregisters eingereicht und im
Unternehmensregister verdffentlicht. Der Jahresabschluss und der Lagebericht der TLG AG
fur das Geschaftsjahr 2025 stehen auch im Internet unter https://www.tlg.de/investor-

relations zur Verfugung.

Aus rechentechnischen Griinden kénnen bei Tabellen und Verweisen Rundungsdifferenzen

zu den sich mathematisch exakt ergebenden Werten auftreten.
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2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Bei der Aufstellung der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrechnung wurden unverandert

folgende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewandt:

Erworbene immaterielle Vermdgensgegenstande sind zu Anschaffungskosten bilanziert und
werden, sofern sie der Abnutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer um

planmaRige Abschreibungen (3 bzw. 5 Jahre; lineare Methode) vermindert.

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- und Herstellungskosten bzw. zum niedrigeren
beizulegenden Wert bewertet, wenn die Wertminderung dauerhaft ist, und planmaRig
entsprechend der betriebsgewohnlichen Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Diese betragt
bei Bauten einschliellich der Bauten auf fremden Grundstlicken 15 bis 45 Jahre, bei
technischen Anlagen und Maschinen 10 bis 15 Jahre und bei Betriebs- und

Geschéftsausstattung 3 bis 13 Jahre. Fremdkapitalzinsen werden nicht aktiviert.

AuBerplanmalige Abschreibungen und Wertaufholungen auf Grundstiicke,
grundstlcksgleiche Rechte und Bauten, erfolgen entsprechend der IDW Stellungnahme zur
Rechnungslegung: Bewertung von Immobilien des Anlagevermdgens in der Handelsbilanz
(IDW RS IFA 2) vom 27. April 2015. Eine vorubergehende Wertminderung wird nur
angenommen, soweit aufgrund nachweisbarer Umstande erwartet werden kann, dass
zumindest mittelfristig, d. h. innerhalb eines Zeitraums von i. d. R. drei bis funf Jahren, die
Grunde fir eine aulRerplanmafige Abschreibung nicht mehr bestehen werden. Die
Wertaufholung wird in dem Geschaftsjahr vorgenommen, in dem die Grinde fir die frihere

aulerplanmafige Abschreibung entfallen.

Geringwertige Wirtschaftsguter bis zu einem Netto-Einzelwert von EUR 800 sind im Jahr des
Zugangs voll abgeschrieben bzw. als Aufwand erfasst worden; ihr sofortiger Abgang wurde

unterstellt.

Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten angesetzt. Sofern notwendig, erfolgt eine
Abschreibung auf den niedrigeren beizulegenden Zeitwert. Bei den Anteilen und
Ausleihungen an verbundenen Unternehmen handelt es sich mehrheitlich um Anteile und
Ausleihungen an bestandshaltende Gesellschaften. Wesentliche Werttreiber der
beizulegenden Werte sind damit die beizulegenden Zeitwerte der von den
Tochtergesellschaften gehaltenen Immobilien. Die Immobilienwerte werden von externen
Gutachtern im Rahmen eines Discounted-Cash-Flow (DCF)-Modells ermittelt und beruhen

unter anderem auf zukunftsorientierten, d.h. ermessensbehafteten, Schatzungen.

Immobilien des Vorratsvermoégens sind zu Anschaffungs- und Herstellungskosten bzw. zum

niedrigeren beizulegenden Wert bilanziert.
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Die unfertigen Leistungen ergeben sich insbesondere aus der Aktivierung noch nicht

abgerechneter Betriebskosten.

Der Ansatz der Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstande erfolgt grundsatzlich

zum Nennwert. Erkennbare Risiken werden durch Einzelwertberichtigungen berlcksichtigt.

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten werden zum Bilanzstichtag zu ihrem

Nennwert bilanziert.

Rechnungsabgrenzungsposten werden aktiviert bzw. passiviert, soweit
Ausgaben/Einzahlungen vor dem Abschlussstichtag Aufwand/Ertrag flr einen bestimmten

Zeitraum nach diesem Tag sind.
Das Grundkapital und die Kapitalriicklage sind zum Nennwert angesetzt.

Die Auflésung des Sonderpostens flir Investitionszulagen und Investitionszuschisse erfolgt
entsprechend der Nutzungsdauer der geférderten Anlageguter oder bei deren Abgang durch
Verkauf.

Die Ruckstellungen fir Pensionen und ahnliche Verpflichtungen werden nach der Projected-
Unit-Credit-Methode unter Verwendung der ,Heubeck-Richttafeln 2018 G* ermittelt. Fur die
Abzinsung wurde pauschal der durchschnittliche Marktzinssatz bezogen auf eine
angenommene Restlaufzeit von 15 Jahren von 2,06 % (Vj.: 1,90 %) verwendet. Dieser ergibt
sich aus den von der Deutschen Bundesbank gemal § 253 Abs. 2 HGB verdoffentlichten
Zinssatzen nach Maligabe des in der Rickstellungsabzinsungsverordnung vorgegebenen
Verfahrens. Der Rechnungszins beruht auf dem durchschnittlichen Marktzinssatz der
vergangenen zehn Jahre. Aus dem Ansatz der Ruckstellungen nach Mal3gabe des
siebenjahrigen und des zehnjahrigen Durchschnittszinssatzes ergibt sich ein
Unterschiedsbetrag in Hohe von TEUR -100, der gemaf § 253 Abs. 6 HGB einer
Ausschuttungssperre unterliegt. Gehaltssteigerungen und Fluktuationen wurden
vertragsgemal nicht bertcksichtigt. Erwartete Rentensteigerungen wurden mit 2 % (Vj.: 2 %)

bzw. sofern fest zugesagt mit 1 % (Vj.: 1 %) berucksichtigt.

Die Steuerrtickstellungen und die sonstigen Riickstellungen berlicksichtigen alle ungewissen
Verbindlichkeiten und drohenden Verluste aus schwebenden Geschéaften. Sie sind in Hohe
des nach vernunftiger kaufmannischer Beurteilung notwendigen Erfullungsbetrags (d. h.
einschlieflich zukunftiger Kosten- und Preissteigerungen) angesetzt. Die Rickstellungen

sind dem Grunde nach kurzfristig, sodass keine Abzinsung erfolgte.

Verbindlichkeiten sind zum Erflllungsbetrag angesetzt.
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Fur die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporaren oder quasi-permanenten
Differenzen zwischen den handelsrechtlichen Wertansatzen von Vermégensgegenstanden,
Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten und ihren steuerlichen Wertansatzen oder
aufgrund steuerlicher Verlustvortrage werden die Betrage der sich ergebenden Steuerbe-
und -entlastung mit den unternehmensindividuellen Steuersatzen im Zeitpunkt des Abbaus
der Differenzen bewertet und nicht abgezinst. Aktive und passive Steuerlatenzen werden
verrechnet ausgewiesen. Infolge der im Berichtsjahr beschlossenen schrittweisen Senkung
des Korperschaftsteuersatzes ab 2028 um jahrlich 1 % bis zum Erreichen von 10 % im
Geschaftsjahr 2032 kam es im Berichtsjahrs dahingehend zu einer Bewertungsanderung, da
davon auszugehen ist, dass sich die wesentlichen temporaren Differenzen nicht vor 2032
auflésen werden. Die sich aus der Minderung des Steuersatzes ergebende Reduzierung der

passiven latenten Steuern belauft sich auf EUR 110 Mio.

Soweit Bewertungseinheiten gemal § 254 HGB gebildet werden, kommt folgender

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatz zur Anwendung:

Okonomische Sicherungsbeziehungen werden durch die Bildung von Bewertungseinheiten
bilanziell nachvollzogen. Demnach werden sich ausgleichende positive und negative
Wertanderungen aus dem abgesicherten Risiko ohne Beriihrung der Gewinn- und

Verlustrechnung erfasst (Einfrierungsmethode).
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3. ERLAUTERUNGEN ZUR BILANZ

ANLAGEVERMOGEN

Die Entwicklung des Anlagevermdgens ist dem Anlagenspiegel, der Bestandteil des Anhangs

ist, zu entnehmen.

Die Anteile an verbundenen Unternehmen haben sich auf TEUR 1.893.384

(Vj.: TEUR 1.824.148) erhoht. Die Veranderung resultiert im Wesentlichen aus Zugangen an
Beteiligungen an Tochtergesellschaften und Erhéhungen von Kapitaleinlagen (TEUR
168.917; Vj.: 12.161), dem entgegen stehen geringere Abgange aus Verkaufen oder
Auflésungen von Kapitalrticklagen (TEUR 23.001; Vj.: TEUR 42.597) und geringere
Abschreibung der Anteile an verbundenen Unternehmen auf ihren niedrigeren beizulegenden
Zeitwert (TEUR 76.680; Vj.: TEUR 185.755).

Weitere Angaben zu den Anteilen an verbundenen Unternehmen sind der Anteilsbesitzliste,

die Bestandteil des Anhangs ist, zu entnehmen.
UMLAUFVERMOGEN

Die Restlaufzeiten der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betragen wie im Vorjahr
weniger als ein Jahr. Forderungen gegen verbundene Unternehmen haben in Héhe von
TEUR 466.250 (Vj.: TEUR 65.598) eine Restlaufzeit von mehr als einem Jahr. Die
Restlaufzeiten der tbrigen Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Héhe von TEUR
163.098 (Vj.: TEUR 744.845) betragen weniger als ein Jahr.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Hohe von TEUR 629.348 (Vj.: 810.443)
betreffen im wesentlichen sonstige Forderungen TEUR 627.358 (Vj.: TEUR 809.063), sowie
Lieferungen und Leistungen in Héhe von TEUR 1.990 (Vj.: TEUR 1.380).

RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

Die Rechnungsabgrenzungsposten enthalten Abgrenzungsposten aus Disagien in Hohe von
TEUR 1.470 (Vj.: TEUR 1.435).
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GRUNDKAPITAL

Die TLG IMMOBILIEN AG ist mit einem Grundkapital von TEUR 113.237 (Vj.:
TEUR 113.237) ausgestattet. Das Grundkapital ist eingeteilt in 113.237.120 Stlickaktien mit

einem rechnerischen Anteil je Aktie von EUR 1,00.
SACHKAPITALERHOHUNGEN

Die TLG IMMOBILIEN hat am 27. Juni 2017 die Angebotsunterlage fir ihr freiwilliges
offentliches Ubernahmeangebot an die Aktionére der WCM AG zum Erwerb samtlicher Aktien
der WCM AG verdffentlicht. Das Ubernahmeangebot wurde fiir insgesamt 117.505.327
WCM-Aktien angenommen. Dies entsprach einem Anteil von rund 85,89 % des
Grundkapitals und der Stimmrechte an der WCM AG.

Im Zuge der Sachkapitalerhohung im Rahmen des freiwilligen 6ffentlichen
Ubernahmeangebots unter teilweiser Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2016 wurde
das Grundkapital der Gesellschaft durch Ausgabe von 20.435.708 auf den Inhaber lautenden
Stlickaktien um TEUR 20.436 erhéht. Die Sacheinlagen auf die neuen Aktien im Rahmen der
Angebotskapitalerhdhung wurden durch Einbringung von 117.505.321 WCM-Aktien erbracht.
Die Eintragung der Angebotskapitalerh6hung auf die Gesellschaft erfolgte am 6. Oktober
2017.

GENEHMIGTES KAPITAL

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 7. Oktober 2020 wurde der Vorstand
ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates bis zum 6. Oktober 2025 das Grundkapital
der Gesellschaft einmal oder mehrmals durch Ausgabe von bis zu 44.829.000 neuen Aktien
um insgesamt bis zu EUR 44.829.000,00 gegen Bar- und/oder Sacheinlage zu erhéhen
(Genehmigtes Kapital 2020/I). Die Vorstandsermachtigung wurde nicht in Anspruch

genommen.

Den Aktionaren ist grundsatzlich ein Bezugsrecht einzurdaumen, wobei unter den fir das
Genehmigte Kapital dargelegten Voraussetzungen das Bezugsrecht der Aktionare

ausgeschlossen werden kann.

Im ersten Halbjahr 2021 hat die TLG IMMOBILIEN AG auf der Grundlage der Ermachtigung
der Hauptversammlung vom 21. Mai 2019 zwei Aktienriickkaufe zum Erwerb von insgesamt
10 % des damaligen Grundkapitals in Héhe von Mio. EUR 103 durchgefuhrt. In der Folge
wurden 4.486.963 TLG Aktien zum Preis von EUR 23,25 je Aktie und 1.946.583 TLG Aktien
zum Preis von EUR 26,00 je Aktie zurtickgekauft. Die TLG IMMOBILIEN AG hat eigene
Anteile aus den zwei Aktienriickkaufen in Hohe von TEUR 6.434 vom Grundkapital

abgesetzt.
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BEDINGTES KAPITAL

Das Grundkapital wurde um bis zu EUR 5.000.000,00 durch Ausgabe von bis zu 5.000.000
neuen Aktien erhoht (Bedingtes Kapital 2017/I11). Die bedingte Kapitalerhdhung dient dem
Zweck der Gewahrung einer Abfindung in Aktien der Gesellschaft an die aul3enstehenden
Aktionare der WCM AG gemafl den Bestimmungen des mit dieser geschlossenen
Beherrschungsvertrages. Das Bedingte Kapital 2017/11l betragt TEUR 2.292.

Das Grundkapital ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom 7. Oktober 2020 um bis
zu EUR 44.829.000,00 durch Ausgabe von bis zu 44.829.000 neuen Aktien bedingt erhoht
(Bedingtes Kapital 2020/I). Die bedingte Kapitalerhohung ermdéglicht der Gesellschaft die
Gewahrung von Aktien an die Glaubiger etwaiger Wandelschuldverschreibungen oder
vergleichbarer Instrumente, welche bis zum 6. Oktober 2025 begeben werden konnten. Die

bedingte Kapitalerh6hung ist nicht in Anspruch genommen worden.
KAPITALRUCKLAGE

Die Kapitalrticklage hat sich im Vergleich zum Geschaftsjahr 2024 nicht verandert. Des
Weiteren werden weiterhin zum 31. Dezember 2025 eigene Anteile aus Aktienriickkaufen in

Hohe von TEUR 117.008 von der freien Kapitalricklage abgesetzt.
BILANZGEWINN

Durch Beschluss der Hauptversammlung vom 8. Juli 2025 erfolgte eine
Dividendenausschuttung in Hohe von TEUR 86.511 aus dem Bilanzgewinn 2024 an die
Aktionare und die Einstellung von TEUR 104.210 in den Gewinnvortrag. Im Bilanzgewinn
2025 ist somit ein Gewinnvortrag in Héhe von TEUR 415.519 enthalten.

RUCKSTELLUNGEN

Die sonstigen Rickstellungen betreffen insbesondere ausstehende Rechnungen sowie

daruber hinaus vor allem Risiken aus Rechtsstreitigkeiten und drohende Verluste.
VERBINDLICHKEITEN

Die Verbindlichkeiten haben folgende Laufzeiten:
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31.12.2025 31.12.2024
Rest- Rest- Rest- Rest- Rest- Rest-
laufzeit laufzeit laufzeit laufzeit laufzeit laufzeit
bis 1 1-5 uber 5 bis 1 1-5 tiber 5
|Gesamt Jahr Jahre Jahre |GesamtJahr Jahre Jahre
Mio. Mio. Mio. Mio. [Mio. Mio. Mio. Mio.
Verbindlichkeiten |EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
gegenuber
Kreditinstituten 3422 1187 1716 519 4818 1647 3171 00
aus erhaltenen
Anzahlungen
29,1 29,1 0,0 0,0 33,3 33,3 0,0 0,0
aus Lieferungen und
Leist
eistungen 28 25 03 00 25 25 00 00
gegenuber
verbundenen
Unternehmen
4910 153,3 327,7 10,00 611,7 155,2 410,0 46,6
sonstige
Verbindlichkeit
erbindiichkeiten 49 49 00 00 50 50 00 00
Summe 870,0 308,5 499,6 61,9 1.134,3 360,7 727,0 46,6

Samtliche Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten sind durch Grundschulden besichert.

Besicherungen von Verbindlichkeiten, die tber die Verbindlichkeiten gegentiber

Kreditinstituten hinausgehen, bestehen nicht. Die Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen
Unternehmen in H6he von TEUR 490.992 (Vj.: TEUR 611.678) betreffen sonstige
Verbindlichkeiten TEUR 489.748 (Vj.: TEUR 763.389), sowie Lieferungen und Leistungen in
Héhe von TEUR 1.244 (Vj.: TEUR 11.006).
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PASSIVE LATENTE STEUERN

Die aktiven und passiven latenten Steuern resultieren aus den folgenden Sachverhalten und

haben sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt verandert:

Latente Steuern

aktuelle Periode Vorjahr Vera:;i:rung
TEUR TEUR TEUiR
Sachanlagevermaogen (saldiert) -26.451 -35.443 8.992
Forderungen und Vermogensgegenstande 605 960 -355
Steuerlicher Sonderposten § 6b EStG -198.214 -240.489 42.275
Pensionsrickstellungen 590 776 -186
Sonstige Rickstellungen 668 563 105
Aktive Rechnungsabgrenzung 0 0 0
Organschaftliche Zurechnung -7.544 -9.895 2.351
Anteile an Personengesellschaften -114.078 -122.824 8.746
Latente Steuern fur temporéare Differenzen -344.424 -406.352 61.928
Aktive latente Steuer flr ungenutzte Verluste 6.577 12.681 -6.104
Passive latente Steuern nach Saldierung -337.847 -393.671 55.824

Der Berechnung wurde betreffend eigene temporare steuerpflichtige Differenzen ein

Steuersatz von 24,85 % (Vj.: 30,175 %) zugrunde gelegt. Dieser ergibt sich aus den derzeit

geltenden gesetzlichen Steuersatzen im Zeitpunkt der voraussichtlichen Umkehr der

temporaren Differenzen (im Wesentlichen nicht vor 2032), Messzahlen und -betragen sowie

einem Hebesatz fur die einzig hebeberechtigte Stadt Berlin von 410 %. Soweit

steuerpflichtige temporare Bewertungsunterschiede fur Anteile an Personengesellschaften

oder aus organschaftlicher Zurechnung resultieren, wurde dagegen ein Steuersatz von

10,55 % (Vj.: 15,825 %) zugrunde gelegt.
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4. ERLAUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

Die Umsatzerlése enthalten TEUR 65.544 (Vj.: TEUR 98.237) aus der
Objektbewirtschaftung, TEUR 461.839 (Vj.: TEUR 524.772) aus dem Verkauf von
Liegenschaften und TEUR 6.051 (Vj.: TEUR 5.614) aus anderen Lieferungen und

Leistungen.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage beinhalten periodenfremde Ertrage in Hohe von
TEUR 930 (Vj.: TEUR 1.439), darunter die Auflésung von Ruckstellungen von TEUR 330
(Vj.: TEUR 1.246) sowie weitere periodenfremde Ertrdge von TEUR 600 (Vj.: TEUR 193).
Aus der Auflésung des Sonderpostens fur Investitionszulagen und Investitionszuschusse
sind Ertréage in Hohe von TEUR 241 (Vj.: TEUR 902) enthalten.

Die im Materialaufwand ausgewiesenen Aufwendungen fiir bezogene Leistungen beinhalten

periodenfremde Aufwendungen in H6he von TEUR 3.300.

AuBerplanmafliige Abschreibungen auf Sachanlagen wurden im Berichtsjahr nicht
vorgenommen (Vj.: TEUR 393).

Die Abschreibungen auf Vermdégensgegenstande des Umlaufvermégens betragen
TEUR 11.799 (Vj.: TEUR 15.270) und enthalten auRergewdhnliche Aufwendungen in Form

von Abschreibungen von Darlehnsforderungen auf den niedrigeren beizulegenden Zeitwert.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthalten periodenfremde Aufwendungen in Hohe
von TEUR 47 (Vj.: TEUR 61).

Die Abschreibungen auf Finanzanlagen der TLG IMMOBILIEN AG sind wie im Vorjahr in

voller Héhe aulierplanmaRig.

Die Zinsen und ahnliche Aufwendungen enthalten einen Aufwand aus der Zuflihrung wegen
Verzinsung der Pensionsrickstellung in Hohe von TEUR 131 (Vj.: TEUR 131).
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5. HAFTUNGSVERHALTNISSE

ANGEMESSENER AUSGLEICH FUR DIE AUSSENSTEHENDEN AKTIONARE DER WCM
AG

Die TLG IMMOBILIEN AG garantiert denjenigen aulenstehenden Aktionaren der WCM AG,
die das Abfindungsangebot nicht annehmen mdchten, fur die Laufzeit des
Beherrschungsvertrages als angemessenen Ausgleich die Leistung einer jahrlichen festen
Ausgleichszahlung in Form einer Garantiedividende. Die Garantiedividende belauft sich flr
jedes Geschéftsjahr der WCM AG und fir jede auf den Inhaber lautende Aktie der WCM AG
mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital von jeweils EUR 1,00 auf einen Bruttobetrag
von EUR 0,13 (der ,Bruttoausgleichsbetrag®), abzlglich etwaiger Koérperschaftsteuer nebst
Solidaritatszuschlag nach dem jeweils geltenden Steuersatz (der ,Nettoausgleichsbetrag®).
Nach den Verhaltnissen zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens des Beherrschungsvertrages
werden von dem Bruttoausgleichsbetrag 15,0 % Kdérperschaftsteuer zuzuglich 5,5 %
Solidaritatszuschlag (d. h. EUR 0,02 je Stlickaktie der WCM AG) zum Abzug gebracht.
Daraus ergibt sich nach den Verhaltnissen zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens des
Beherrschungsvertrages ein Nettoausgleichsbetrag in Hohe von EUR 0,11 je Stlickaktie der
WCM AG fir jedes volle Geschaftsjahr der WCM AG. Der Beherrschungsvertrag ist bisher
nicht gekindigt. Zum 31. Dezember 2025 halten auRenstehende Aktionare 2.106.253 Aktien
der WCM AG. FUr die auf das Geschaftsjahr 2025 entfallende Garantiedividende errechnet
sich ein maximaler Haftungsbetrag von TEUR 232. Mit einer Inanspruchnahme in maximaler

Hohe ist nicht zu rechnen, da die WCM AG einen Bilanzgewinn erzielt hat.
SONSTIGE

Im Zusammenhang mit der Substitution der TLG IMMOBILIEN AG durch die Aroundtown SA
als Emittentin und Schuldnerin aller von der TLG IMMOBILIEN AG begebenen
Unternehmensanleihen im Juli 2020 hat die TLG IMMOBILIEN AG eine Garantieerklarung
gegenulber den Anleiheglaubigern abgegeben. Die Unternehmensanleihe wurde im Marz

2026 vollstandig zurtckgefuhrt.

Bankguthaben der TLG IMMOBILIEN AG sind in Hohe von TEUR 11.400 (Vj.: TEUR 11.400)
verfugungsbeschrankt. Dies resultiert hauptsachlich aus den voriibergehenden
Verpfandungen im Zusammenhang mit dem Abschluss eines Darlehensvertrages in 2024

sowie aufgrund des Austausches von Sicherheiten in einem bestehenden Darlehensvertrag.

Die TLG AG haftet gesamtschuldnerisch fir Bankdarlehn von Tochtergesellschaften in Héhe
von TEUR 96.582, die Wahrscheinlichkeit der Inanspruchnahme wird aufgrund der

ausreichenden Kapitaldienstfahigkeit der Tochtergesellschaften als gering eingeschatzt.

Einzelabschluss der TLG IMMOBILIEN AG zum 31. Dezember 2025 17



6. WESENTLICHE AUSSERBILANZIELLE GESCHAFTE UND
SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN

6.1. WESENTLICHE AUSSERBILANZIELLE GESCHAFTE

Neben den unter den sonstigen finanziellen Verpflichtungen ausgewiesenen Vertragen und
ausstehenden MalRhahmen bestehen keine wesentlichen aulRerbilanziellen Geschafte mit

wesentlichem Einfluss auf die kiinftige Finanzlage.

6.2. SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN

MIET-, LEASING- UND DIENSTLEISTUNGSVERTRAGE

Die Gesellschaft hat diverse Dienstleistungsvertrage fir EDV-Dienstleistungen,
Gebaudereinigung, Empfangs- und Sicherheitsdienst sowie Miet- bzw. Leasingvertrage flr

Fahrzeuge und Immobilien.

Diese Operating-Leasingvertrage dienen dem laufenden Geschéaftsbetrieb mit dem Vorteil,
dass investive Mal3nahmen und entsprechende Abflisse liquider Mittel nicht notwendig

werden. Risiken sind daraus nicht ersichtlich.

Infolge der am Bilanzstichtag bestehenden nicht kiindbaren Vertrage summieren sich die in

den folgenden Jahren zu zahlende Betrage wie folgt:

in TEUR
2026 3.143
2027 - 2030 9.812
ab 2031 7.337
Summe 20.292

Von dem Gesamtbetrag entfallen TEUR 19.567 auf Mietvertrage, TEUR 675 auf
Dienstleistungsvertrage sowie TEUR 50 auf Leasingvertrage. Die sonstigen finanziellen
Verpflichtungen aus Mietvertragen resultieren im Wesentlichen aus der Anmietung von
Teilflachen ehemaliger Biro- und Geschéaftsrdume der TLG IMMOBILIEN, fur welche von der

Gesellschaft ein Untermietverhaltnis abgeschlossen wurde.
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7. DERIVATIVE FINANZINSTRUMENTE (AUSSCHLIESSLICH

ZINSBEZOGENE GESCHAFTE)

Betrag per |Beizulegend Drohender Bilanz-
31.12.2025 |er Zeitwert Verlust Posten
IMio. EUR Sicherungs- (sofern (sofern in
instrument vorhanden) Bilanz
rfasst
Art Mio. EUR  Mio.EUR  °r1asst)
Zinsderivate in
249,8 2,5 0,0 n/a
Sicherungsbeziehung
Zinsderivate nicht in
167,9 3,1 0,0 n/a
Sicherungsbeziehung
Summe 417,7 5,6 0,0

Die Zinsderivate dienen der Zinsabsicherung von bereits aufgenommenen Krediten. Sie

wurden mit der Mark-to-Market-Methode bewertet.

Folgende Bewertungseinheiten wurden gebildet:

Risiko/Art der

Bewertungs-

Grundgeschift/Sicherungs-

instrument einheit

einbezogener Hohe des

Betrag abgesicherten

Risikos

Zinsanderungs-

Darlehen gegenuber Kreditinstituten/ .
. _ risiko / Micro
Zinsderivate
hedges

Mio. EUR 249,8 Mio. EUR 249,8

Die gegenlaufigen Zahlungsstrome von Grund- und Sicherungsgeschéft gleichen sich

voraussichtlich fast in vollem Umfang im Sicherungszeitraum 2026 - 2029 aus, da laut

Konzernrisikopolitik Risikopositionen (Grundgeschaft) unverzuglich nach Entstehung in

gleicher Hoéhe in derselben Wahrung und Laufzeit durch Zinssicherungsgeschafte

abgesichert werden.
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Bis zum Abschlussstichtag haben sich die gegenlaufigen Zahlungsstréme aus Grund- und
Sicherungsgeschaft fast vollstandig ausgeglichen. Zur bilanziellen Abbildung wurde die
Einfrierungsmethode herangezogen. Zur Messung der Effektivitat der Sicherungsbeziehung
wird die Dollar-Offset-Methode verwendet. Zur Beurteilung der prospektiven Effektivitat
wurde die Critical-Terms-Match-Methode angewandt. Alle seit 2017 abgeschlossenen
Derivate werden nicht mehr als Sicherungsinstrumente in Bewertungseinheit designiert.
Folglich wird bei Entstehung eines negativen Marktwerts fir diese Zinssicherungsgeschafte

in voller Hohe eine Rickstellung fur drohende Verluste passiviert.

8. GESCHAFTE MIT NAHESTEHENDEN UNTERNEHMEN

Es wurden keine wesentlichen Geschéafte mit nahestehenden Unternehmen und Personen

zu nicht marktiblichen Bedingungen durchgeflihrt.

9. TREUHANDVERMOGEN

Die TLG IMMOBILIEN AG verwaltet treuhanderisch Guthaben aus Mietkautionen in Hohe
von TEUR 5.004 (Vj.: TEUR 5.702).

10. NACHTRAGSBERICHT

Alle Darlehnsbeziehungen zwischen der TLG IMMOBILIEN AG und Aroundtown wurden
Ende Marz 2026 vollstandig getilgt. Die Garantiegewahrung der TLG IMMOBILIEN AG
gegenuber den Anleiheglaubigern besteht mit Rickzahlung der von Aroundtown

ubernommen Unternehmensanleihe nicht mehr.

Nach dem Schluss des Geschéftsjahres 2025 sind keine weiteren Vorgange von besonderer

Bedeutung eingetreten.

11. ABSCHLUSSPRUFERHONORARE

Das Honorar des Abschlusspriifers belauft sich auf TEUR 130 und beinhaltet ausschlieRlich

Abschlussprifungsleistungen.

12. ANZAHL MITARBEITER

Die TLG IMMOBILIEN AG beschaftigte — einschlieBlich der zwei Vorstande — im
Geschéftsjahr durchschnittlich 12 Mitarbeiter, davon einschlieRlich der zwei Vorstande drei

leitende und neun nicht-leitende Angestellte.
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13. VORSTAND
Als Vorstande sind berufen:
e  Dvir Wolf
e Armin Heidenreich
Der Vorstand (bt die Position hauptberuflich aus.

Hinsichtlich der Gesamtbezige fir den Vorstand wird die Schutzklausel (§ 286 Abs. 4 HGB)

in Anspruch genommen.

Im Jahr 2025 betrugen die Gesamtbeziige fiur ehemalige Mitglieder der Geschéaftsfihrung
aus Ruhegehaltern TEUR 201. Die Pensionsriickstellungen fir ehemalige Mitglieder der
Geschaftsfluihrung belaufen sich zum 31. Dezember 2025 auf TEUR 2.338.

14. AUFSICHTSRAT

Der Aufsichtsrat setzte sich wie folgt zusammen:
Frank Roseen (Vorsitzender des Aufsichtsrates)

Vorsitzender des Aufsichtsrates der WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG, Frankfurt am

Main
Executive Director im Board of Directors, Aroundtown SA, Luxemburg

Vice Chairman — Non-Executive, Premia Properties Real Estate Investment Company SA,

Griechenland
Independent Director, Stenhus Fastigheter | Norden AB, Schweden
Ran Laufer (stellvertretender Vorsitzender bis 8. Juli 2025)

Mitglied des Aufsichtsrates der WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG, Frankfurt am Main
(bis 9. Juli 2025)

Non-Executive Director im Board of Directors, Aroundtown SA, Luxemburg
Limor Bermann (stellvertretender Vorsitzende ab 8. Juli 2025)

Mitglied des Aufsichtsrates der WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG, Frankfurt am Main
(ab 9. Juli 2025)

Chief Sustainability Officer, Aroundtown SA, Luxemburg
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David Maimon

Mitglied des Aufsichtsrates der WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG, Frankfurt am Main
Geschaftsfuhrer, Tevat Limited, Zypern

Geschéftsfuhrer, Zakiono Enterprises Limited, Zypern

Mitglied des Advisory Boards, Aroundtown SA, Luxemburg (bis 26.03.2026)

Mitglied des Advisory Boards, Grand City Property SA, Luxemburg (bis 26.03.2026)

Independent Non-Executive Director, Globalworth Real Estate Investments

Limited, Guernsey

Die Gesamtbezlge des Aufsichtsrates fur das Geschéaftsjahr 2025 betragen TEUR 25 netto

ohne Umsatzsteuer.

15. GEWINNVERWENDUNGSVORSCHLAG

Nach dem Aktiengesetz beschlie3t die Hauptversammlung Uber die Verwendung des im
Abschluss ausgewiesenen Bilanzgewinns. Der Hauptversammlung wird voraussichtlich
vorgeschlagen, aus dem Bilanzgewinn eine Dividende von EUR 0,79 je Stuckaktie basierend
auf der Anzahl der Aktien zum 31. Dezember 2025 von Mio. EUR 84,37 auszuschiitten. Die
Dividende hangt von der Zahl der dividendenberechtigten Stlickaktien zum Zeitpunkt der
Beschlussfassung Uber die Verwendung des Bilanzgewinns durch die Hauptversammlung
ab. Der Beschluss uber die Verwendung des Bilanzgewinns wird nach der
Hauptversammlung im Unternehmensregister offengelegt. Der Vorschlag des Vorstandes
steht bis zu der Veréffentlichung der Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung unter

dem Vorbehalt der weiteren Entwicklung der Markte.
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16. ANTEILSBESITZ

Die TLG IMMOBILIEN AG ist zum 31. Dezember 2025 an folgenden Gesellschaften mittel-
und unmittelbar beteiligt. Wenn nicht anders angegeben, entsprechen die Werte den

Verhaltnissen zum 31. Dezember 2025.

Name und Sitz der ll(iz:lg)ftl;_l Er%eel;nis Abnet;itlzs_
Anteilsbesitz am Geschiifts- direkt/
Gesellschaft % 31.12.2025 jahres indirekt?
2025
in TEUR in TEUR
1 Aroundtown SA, Luxemburg' 14,4 5.498.558 115.030 indirekt
2 TLG Finance 2 S.ar.l., Luxemburg 100 53 0,3 direkt
3 River Berlin Immobilien GmbH & Co. KG, Berlin? 94,9 2.625 -600 indirekt
4 River Bonn Immobilien GmbH & Co. KG, Berlin 94,9 25 -35 indirekt
5 River Diisseldorf Immobilien GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 1.207 84 indirekt
6  River Frankfurt Immobilien GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 13.430 -100 indirekt
7 iﬁgr“éﬁgg gnclzl.{K‘gaC]g:f&)Beﬂm (ehem. TLG 100 7.758 -147 direkt
8 TLG BES GmbH, Berlin® 100 11.829 0 direkt
9  TLG Beteiligungsgesellschaft mbH, Berlin 100 40 3 direkt
10 TLG BN 1 GmbH, Berlin? 100 88.651 0 direkt
11 TLG CCF GmbH, Berlin? 100 79.225 0 direkt
12 TLG Central Services GmbH, Berlin 100 115 -23 direkt
13 TLG EH1 GmbH, Berlin 100 2.602 -232 direkt
14 TLG EH2 GmbH, Berlin 100 10.569 85 direkt
15 TLG Fixtures GmbH, Berlin? 100 3.460 0 direkt
16 TLG HH1 GmbH, Berlin® 100 58.521 0 direkt
17 TLG Kapweg GmbH & Co. KG, Berlin 100 74.460 -828 direkt
18 TLG MVF GmbH, Berlin3 100 17.725 0 direkt
19 TLG Operations 3 GmbH, Berlin 100 0 -29 direkt
20 TLG PB1 GmbH, Berlin® 100 28.865 0 direkt
21 TLG PB2 GmbH, Berlin® 100 8.807 0 direkt
22 TLG PB3 GmbH, Berlin® 100 7.955 0 direkt
23 TLG Sachsen Forum GmbH, Berlin? 100 104 0 direkt
24 TLG Spree-Etage GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 -400 direkt
25 TLG Spreestern GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 -5.679 direkt
26 TLG Vermogensverwaltung AG & Co. KG, Berlin'# 100 919.791 -55.579 direkt
27 WCM Besitzgesellschaft mbH, Berlin 100 41 -20 indirekt
28 Xgﬁl g:::llll;ﬁ:fgtsF?:r?k%r:tn:ntzel\s/}zn 98,6 345.048 32,962 direkt
29 WCM Beteiligungsgesellschaft mbH & Co. KG, Berlin 100 25 34.102 indirekt
30 WOCM Fixtures GmbH, Berlin 100 334 -27 indirekt
31 WOCM Handelsmérkte | GmbH & Co. KG, Berlin 94,9 611 88 indirekt
32 WCM Handelsmérkte II GmbH & Co. KG, Berlin 94,9 894 59 indirekt
33 WCM Handelsmirkte IV GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 2.818 -14.910 indirekt
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34 WCM Handelsmirkte IX GmbH & Co. KG, Berlin 94,9 211 100 indirekt
35 WCM Handelsmirkte VII GmbH & Co. KG i.L., Berlin® 94,9 4.873 87 indirekt
36 WCM Handelsmirkte X GmbH & Co. KG, Berlin 100 204 56 indirekt
37 WCM Handelsmérkte XI GmbH & Co. KG, Berlin 100 25 217 indirekt
38 WCM Handelsmirkte XII GmbH & Co. KG i.L., Berlin® 94,9 2.137 48 indirekt
39 WCM Handelsmirkte XIV GmbH & Co. KG, Berlin 100 25 139 indirekt
40 WCM Handelsmirkte XV GmbH & Co. KG i.L., Berlin’ 94,9 3214 -54 indirekt
41 WCM Handelsmirkte XVI GmbH, Berlin 94,9 399 -876 indirekt
42 WCM Handelsmirkte XVII GmbH & Co. KG, Berlin® 94,9 1.509 55 indirekt
43 WCM Office I GmbH, Berlin 94,9 0 -3.114 indirekt
44 WCM Office II GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 2.772 -666 indirekt
45 WCM Office III GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 0 -48 indirekt
46 WCM Office IV GmbH & Co. KG, Berlin 89,9 1.843 -253 indirekt
47 WCM Properties 1 GmbH, Berlin® 100 25 0 indirekt
48 WCM Vermogensverwaltung GmbH & Co. KG, Berlin 100 28.218 247 indirekt
49 WCM Verwaltungs GmbH, Berlin 100 0 -26 indirekt
50 WCM Verwaltungs I GmbH, Berlin 100 493 56 indirekt
51 WCM Verwaltungs II GmbH, Berlin 100 0 =27 indirekt
52 WCM Verwaltungs III GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 -3.045 indirekt
sy TLG B G CoG e v
54 TLG PB4 GmbH & Co. KG, Berlin 100 6.852 -200 direkt
55 TLG derKarl GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 9.545 direkt
56 TLG Kulturbrauerei GmbH & Co. KG, Berlin 100 54.767 16.477 direkt
57 TLG Rathausstrale GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 5.210 direkt
58 TLG Bolschestrale GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 2.817 direkt
59 TLG Aroser Allee GmbH & Co. KG, Berlin 100 0 11.787 direkt
60 TLG Alex one GmbH & Co. KG, Berlin 100 71.094 -371 direkt
61 TLG Dresden GmbH & Co. KG, Berlin 100 8.140 4 direkt
62 TLG Rostock 1 GmbH & Co. KG, Berlin 100 9 -1 direkt
63 TLG Berlin Medical Center GmbH & Co. KG, Berlin 100 3.379 -4 direkt
64 TLG Stuttgart GmbH & Co. KG, Berlin 100 4.796 -24 direkt
65 TLG Essen GmbH & Co. KG, Berlin 100 4.235 7 direkt
66 TLG Rostock 2 GmbH & Co. KG, Berlin 100 2.433 73 direkt
67 TLG Properties 12 GmbH & Co. KG, Berlin 100 9 -1 direkt
68 TLG Properties 13 GmbH & Co. KG, Berlin 100 9 -1 direkt
69 TLG Properties 14 GmbH & Co. KG, Berlin 100 9 -1 direkt
! Die Zahlen beziehen sich auf den verdffentlichen Einzelabschluss nach Lux GAAP

2 Abweichendes Geschiiftsjahr (zum 30. April). Die Zahlen beziehen sich auf den 30.04.2025

3 Ergebnisabfiihrungsvertrag mit TLG IMMOBILIEN AG

4 Die TLG IMMOBILIEN AG ist unbeschrinkt haftende Gesellschafterin

3> Abweichendes Geschiftsjahr (31. Mirz). Die Zahlen beziehen sich auf den 31. Mérz 2025.

% Abweichendes Geschiiftsjahr (27. September). Die Zahlen beziehen sich auf den 27. September 2025.

7 Abweichendes Geschiftsjahr (zum 1. August). Die Zahlen beziehen sich auf den 1. August 2025.

8 Ergebnisabfiihrungsvertrag mit WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG
? Indirekter Anteilsbesitz iiber die WCM Beteiligungs- und Grundbesitz AG
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Es handelt sich in der Regel um noch nicht festgestellte Abschllsse. Eigenkapital und

Ergebnis beruhen auf handelsrechtlicher Rechnungslegung.

17. MITTEILUNGSPFLICHTIGE BETEILIGUNGEN NACH § 160 AKTG

Am 1. April 2022 hat die Aroundtown SA, Luxemburg, gemaf § 20 Abs. 1 und Abs. 3 AktG
mitgeteilt, dass ihr, auch ohne Hinzurechnung nach § 20 Abs. 2 AktG, unmittelbar mehr als
der vierte Teil der Aktien der TLG IMMOBILIEN AG gehdrt. Weiterhin wurde mitgeteilt, dass
der Aroundtown SA gemal} § 20 Abs. 4 AktG unmittelbar eine Mehrheitsbeteiligung (§ 16
Abs. 1 AktG) an der TLG IMMOBILIEN AG gehdrt. Es wurde darauf hingewiesen, dass der
Arountown SA fur Zwecke des § 20 Abs. 1, Abs. 3 und Abs. 4 AktG auch die unmittelbare
Beteiligung der von ihr Uber die Aroundtown Real Estate Limited und Aroundtown Limited
beherrschten Ntovelo Limited an der TLG IMMOBILIEN AG nach § 16 Abs. 4 AktG

zuzurechnen ist.

18. KONZERNZUGEHORIGKEIT

Die TLG IMMOBILIEN AG ist im Mehrheitsbesitz der Aroundtown SA, Luxemburg. Die TLG
IMMOBILIEN AG wird in den Konzernabschluss der Aroundtown SA einbezogen, der den
kleinsten und gréfRten Kreis von Unternehmen umfasst. Der Konzernabschluss der
Aroundtown SA wird im Luxemburger Handels- und Gesellschaftsregister (Registre de

Commerce et des Sociétés (RCS)) eingereicht und verdffentlicht.
TLG IMMOBILIEN AG

Berlin, 31. Marz 2026
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Mitglied des Vorstandes Mifglied des Vorstandes
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMOGENS

01.01.2025 - 31.12.2025

Anschaffungs- und Herstellkosten

in EUR 01.01.2025 Zugange Abgange Umbuchungen 31.12.2025
A. Anlagevermégen
l. Sachanlagen
1. Grundstucke, 621.490.099,97 0,00 202.441.858,82 1.933.371,92 420.981.613,07
grundstiicksgleiche Rechte und
Bauten einschlieRlich der
Bauten auf fremden
Grundsticken
2. Technische Anlagen 651.488,25 0,00 45.000,00 0,00 606.488,25
3. Andere Anlagen, Betriebs- und 726.786,47 0,00 0,00 0,00 726.786,47
Geschéaftsausstattung
4. Geleistete Anzahlungen und 4.755.825,78 1.493.316,04 0,00 -1.933.371,92 4.315.769,90
Anlagen im Bau
627.624.200,47 1.493.316,04 202.486.858,82 0,00 426.630.657,69
Il.  Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen 2.468.819.980,10 168.917.725,11  28.008.371,02 0,00 | 2.609.729.334,19
Unternehmen
2. Ausleihungen an verbundene 0,00 183.190.624,00 0,00 0,00 183.190.624,00
Unternehmen
2.468.819.980,10 352.108.349,11 28.008.371,02 0,00 | 2.792.919.958,19
3.096.444.180,57 353.601.665,15 230.495.229,84 0,00 | 3.219.550.615,88
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Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
Kumulierte Abschreibungen Buchwerte
01.01.2025 Zugange Abgange 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
A. Anlagevermogen
I. Sachanlagen
1. Grundsticke, 215.357.471,66 12.376.213,49 89.116.779,40 | 138.616.905,75 282.364.707,32 406.132.628,29
grundsticksgleiche Rechte
und Bauten einschlief3lich der
Bauten auf fremden
Grundstlicken
2. Technische Anlagen 456.155,60 67.418,80 27.462,09 496.112,31 110.375,94 195.332,65
3. Andere Anlagen, Betriebs- 630.886,01 33.731,15 0,00 664.617,16 62.169,31 95.900,46
und Geschéaftsausstattung
4. Geleistete Anzahlungen und 0,00 0,00 0,00 0,00 4.315.769,90 4.755.825,78
Anlagen im Bau
216.444.513,27 12.477.363,44 89.144.241,49 | 139.777.635,22 286.853.022,47 411.179.687,18
Il. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen 644.671.481,51 76.680.841,10 5.006.752,28 | 716.345.570,33 1.893.383.763,86 | 1.824.148.498,59
Unternehmen
2. Ausleihungen an verbundene 0,00 0,00 0,00 0,00 183.190.624,00 0,00
Unternehmen
644.671.481,51 76.680.841,10 5.006.752,28 | 716.345.570,33 2.076.574.387,86 | 1.824.148.498,59

861.115.994,78

89.158.204,54

94.150.993,77

856.123.205,55

2.363.427.410,33

2.235.328.185,77
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LAGEBERICHT DER TLG IMMOBILIEN AG FUR DAS
GESCHAFTSJAHR 2025

1. GRUNDLAGEN DER GESELLSCHAFT

1.1 GESCHAFTSMODELL, ZIELE, STRATEGIE

Die TLG IMMOBILIEN AG (im Folgenden ,die Gesellschaft* oder ,TLG AG") ist die
Holdinggesellschaft des TLG-Konzerns (im Folgenden ,TLG* oder ,TLG
IMMOBILIEN®). Sie verwaltet eine Reihe eigener Immobilien sowie die ihrer direkt und
indirekt gehaltenen Tochtergesellschaften, darunter die bis Dezember 2024
bérsennotierte WCM Beteiligungs- und Grundbesitz-Aktiengesellschaft, fur die sie im

Rahmen von Dienstleistungsvertragen alle operativen Tatigkeiten durchfihrt.

Die TLG gehoért zum Aroundtown-Konzern. Tochtergesellschaften der Aroundtown SA

(LAroundtown®) ibernehmen einen Groliteil der operativen Funktionen in der TLG.

Das Immobilienportfolio der TLG halt zum 31. Dezember 2025 Gewerbeimmobilien in
ganz Deutschland, wobei der Schwerpunkt auf Biroimmobilien, vor allem in Berlin und
anderen Grol3stadten, liegt. Die Aktivitaten der TLG zur Umsetzung ihrer Strategie

umfassen das ganzheitliche Management ihres Immobilienbestands:

Portfoliomanagement

Das Portfoliomanagement bestimmt und Uberwacht die strategische Ausrichtung des
Portfolios hinsichtlich regionaler Markte und Standorte, der einzelnen Assetklassen
und der allgemeinen Trends im Immobilienmarkt im Hinblick auf Werterhaltung und -

verbesserung und ist fur die Bewertung der Immobilien verantwortlich.

Asset Management
Das Asset Management legt die Strategie flr jede Immobilie fest und ist flr deren

Umsetzung durch Mietvertrage, Umbauten und Modernisierungen verantwortlich.
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Property Management

Das Property Management ist fir alle Aufgaben der laufenden Immobilienverwaltung
zustandig. Dazu gehort die Pflege der Mieterbeziehungen im praktischen und
kaufmannischen Sinne ebenso wie die Einbindung und Steuerung von Dienstleistern

im Rahmen der Hausverwaltung.

Development
Immobilien mit bisher ungenutztem Potenzial sollen durch grundlegende
Entwicklungs- und BaumalRnahmen umgenutzt werden, um ihre bauliche Qualitat,

Rentabilitat und Wertentwicklung zu verbessern.

Transaktionsmanagement

Das Transaktionsmanagement setzt die Portfoliostrategie auf Basis seiner
Marktkenntnisse und Netzwerke proaktiv um, um Wertzuwachse durch Akquisitionen
und VeraufRerungen zu generieren. Akquisitions- und Verkaufsprozesse werden durch
das Transaktionsmanagement von der Identifikation potenzieller Transaktionspartner
uber eine Due-Diligence-Phase bis hin zu Vertragsverhandlungen und -abwicklung

gesteuert.

Strategie

Die Zufriedenheit der Mieter, die Qualitat der Immobilien und die damit verbundenen
Dienstleistungen sind wesentliche Erfolgsfaktoren unseres Geschéafts. Die TLG ist
bestrebt, ihr Kernportfolio, das im Wesentlichen aus Biiroimmobilien in deutschen Top-
Stadten besteht, nachhaltig zu bewirtschaften und gleichzeitig den Wert zu steigern.
Daruber hinaus verfolgt sie weiterhin die Strategie, Immobilien ihres nicht-

strategischen Portfolios zu veraul3ern.

Die TLG analysiert kontinuierlich das Potenzial der Assetklasse ,Invest® und
entscheidet auf dieser Basis Uber die bestmdgliche Verwertungsmadglichkeit dieser

Immobilien.
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1.2 STEUERUNGSSYSTEME

Ziel des Steuerungssystems der TLG ist es, die kontinuierliche Entwicklung des
Immobilienbestandes  sicherzustellen und aus der Bewirtschaftung des
Immobilienportfolios hohe und nachhaltige Ertrage im Interesse der Aktionare,
Mitarbeiter und Geschéaftspartner zu erwirtschaften. Als Grundlage dient die jahrliche,
voll integrierte Unternehmensplanung, die einen mittelfristigen Planungshorizont
umfasst. Die wesentlichen Bestandteile der Unternehmensplanung sind Mieterlose,

Bewirtschaftung, Investitionen, Verkaufe, Verwaltungskosten und Finanzierung.

Das interne Berichtswesen sorgt fir unternehmensinterne Transparenz der
unterjahrigen Entwicklung des Unternehmens, vor allem anhand der wichtigsten
Leistungsindikatoren ,Funds from Operations® (FFO) und ,Loan to Value® (LTV), die
neben der TLG AG auch die TLG-Tochtergesellschaften mit einbeziehen und
Gegenstand der regelmafligen Finanzberichterstattung sind. Die Treiber der

Leistungsindikatoren werden kontinuierlich Uberwacht und berichtet.

Die Herleitung der wichtigsten Leistungsindikatoren des Unternehmens wird im

Abschnitt Uber die finanziellen Leistungsindikatoren dieses Lageberichts erlautert.

Die Geschaftsleitung der TLG liegt in der Verantwortung des Vorstandes. Der
Aufsichtsrat Uberwacht und berat den Vorstand bei der Fihrung der Geschafte nach
Malgabe der Geschaftsordnung, der Erwartungen der Aktionare und der
aktienrechtlichen Vorschriften. Zum Bilanzstichtag bestand der Aufsichtsrat aus drei

Mitgliedern.
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2. WIRTSCHAFTSBERICHT

2.1 WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN UND
BUROIMMOBILIENMARKT

2.1.1 GESAMTWIRTSCHAFTLICHE LAGE

Im Jahr 2025 setzte sich die wirtschaftliche Schwache Deutschlands fort. Das
Bruttoinlandprodukt (BIP) verzeichnete einen leichten Zuwachs von 0,2 % im Vergleich
zum Vorjahr. Sowohl konjunkturelle als auch strukturelle Belastungen hemmten eine
noch gunstigere wirtschaftliche Entwicklung. Zu den wesentlichen Faktoren zahlten die
gestiegenen Konsumausgaben der privaten Haushalte und des Staates.
Demgegenlber bestand weiterhin ein gestiegener Wettbewerbsdruck auf den
wichtigen Exportmarkten, die anhaltend hohen Energiekosten, hohe US Zdlle, Euro-
Aufwertung und verstarkte Konkurrenz aus China. In diesem herausfordernden Umfeld

verzeichnete die deutsche Wirtschaft 2025 eine leichte Erholung.

2.1.2 ENTWICKLUNG BUROIMMOBILIENMARKT

Im Jahr 2025 verzeichnete der Buroimmobilienmarkt in den sieben deutschen
Metropolen (,Big 7": Berlin, Dusseldorf, Frankfurt, Hamburg, Koéln, Minchen, Stuttgart)
einen Flachenumsatz von etwa 2,67 Millionen m?, was einen leichten Ruckgang im
Vergleich zum Vorjahr darstellt. Gleichzeitig stieg der Buroflachenleerstand auf
durchschnittlich 8,1 %, was einem Anstieg von 1,3 Prozentpunkten entspricht. Der
Leerstand variierte dabei stark zwischen den Stadten, von 5,0 % in Koéln bis zu 11,3 %

in Dusseldorf.

Die Spitzenmieten stiegen ebenfalls um 5,1 %, wobei Hamburg +14 % und Minchen
+10 % besonders hervorstechen. Die Nachfrage nach Buroflachen war
unterschiedlich: Wahrend Hamburg und Minchen deutliche Zuwachse verzeichneten,
gab es in Kdln und Stuttgart Rlickgange.

Die Fertigstellungen in den Big 7 lagen bei rund 1,1 Millionen m2. Derzeit befinden sich
etwa 3,0 Millionen m? Buroflache im Bau, von denen 40 % noch verfugbar sind.
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2.2 GESCHAFTSVERLAUF

Die TLG hat das Geschaftsjahr 2025 einem FFO von TEUR 105.358 abgeschlossen.
In Anbetracht der angespannten gesamtwirtschaftlichen Lage und der verhaltenen
Entwicklung des Buroimmobilienmarktes bewertet die TLG das Geschaftsjahr 2025

insgesamt als zufriedenstellend.

Im Geschaftsjahr 2025 wurde von der TLG AG an 100% Tochtergesellschaften
Immobilien mit einem Buchwert von TEUR 75.542 und einem marktublichen
Verkaufserlos in Hohe von TEUR 359.932 ibertragen. Damit wurden stille Reserven
in Hohe von TEUR 283.777 aufgedeckt.

Portfolio-Uberblick

Das Portfolio der TLG setzt sich hauptsachlich aus Baroimmobilien und Immobilien
der Anlageklasse Invest sowie in geringerem Umfang aus Einzelhandels- und
Hotelimmobilien zusammen. In der Assetklasse Invest werden Objekte
zusammengefasst, fur die laufende ProjektentwicklungsmalRnahmen umgesetzt
werden oder fur die zukunftige Projektentwicklungspotentiale identifiziert wurden.
Die TLG verfolgt das Ziel, durch aktives Asset Management und strategische
Investitionen das Potenzial ihres Portfolios zur Generierung zusatzlicher Ertrage
und Werte zu heben. Die TLG trennt sich von Objekten, die nicht zum Kerngeschaft
gehoren und nicht in die langfristige strategische Portfoliozusammensetzung
passen, sowie von gereiften Objekten, bei denen das Potenzial bereits weitgehend

ausgeschopft ist.

Die nachstehende Tabelle enthalt weitere Informationen zum Portfolio:

Kennzahlen Biiro Einzelhandel Hotel Invest Sonstige Gesamt
Immobilienwert (TEUR)1 1.289.750 132.425 239.433 714.325 11.670 2.387.603
Immobilienwert(EUR/mz)2 3.125 1.804 5.162 - 1.225 3.087
Jahresnettokaltmiete (TEUR)3 58.148 8.382 12.176 20.421 999 100.126
Mietrendite auf Istmiete (%)2 4,5 6,3 5,0 - 8,6 4,7
EPRA Leerstandsquote (%)* 21,5 3,8 3.4 - 12,4 16,5
WALT (Jahre)? 4,7 5.1 10,8 - 1,2 5,6

1 Gemal bilanzierten Werten nach IAS 40
2 Die Berechnung erfolgt ohne Berlicksichtigung der Assetklasse Invest
3 Die Jahresnettokaltmiete berechnet sich anhand der zum Stichtag vereinbarten annualisierten Miete ohne

Berticksichtigung von mietfreien Zeiten
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Zum 31. Dezember 2025 umfasste das Immobilienportfolio (ohne die zur
Veraulierung gehaltenen Immobilien) insgesamt 72 Immobilien (Vorjahr: 84) mit
einem Immobilienwert (IFRS) von TEUR 2.387.603 (Vorjahr: TEUR 2.405.574). Die
Veranderungen des Immobilienwertes resultieren im Wesentlichen aus
Umgliederungen in die zum Verkauf bestimmten Immobilien in Hohe von
TEUR -95.607, einer positiven Marktanpassungen von TEUR 56.252 sowie
Investitionen von TEUR 23.321. Zum Bilanzstichtag wurden fur alle zur
VeraulRerung vorgesehenen Immobilien notariell beurkundete Kaufvertrage

abgeschlossen und fur einen Teil der Objekte ist das Closing bereits erfolgt.

Bezogen auf das Gesamtportfolio betragt der Anteil der TLG IMMOBILIEN AG mit
39 Immobilien und einem Immobilienwert (IFRS) von TEUR 740.994 rund 31 %.

Die Jahresnettokaltmiete (annualisierte Vertragsmiete) fur das Portfolio ohne die zur
Veraulierung gehaltenen Immobilien betrug Ende 2025 TEUR 100.126. Auf like-for-
like Basis zeigt sich eine Mietreduzierung um rund TEUR -2.201 (- 2,2 %).
Neuvermietungen und Mieterhhungen von Bestandsmietern konnten Kindigungen
bezogen auf das Gesamtportfolio nicht vollstandig kompensieren. Bezogen auf das
anteilige Portfolio der TLG IMMOBILIEN AG ergibt sich auf like-for-like Basis eine
Mieterhdhung um TEUR 1.120 (+3,4 %).
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2.3 VERMOGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE, FINANZIELLE
UND NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

2.3.1 ERTRAGSLAGE

Die Ertragslage des HGB-Einzelabschlusses der TLG AG stellt sich wie folgt dar:

01.2025- 01.2024- Veranderung

12.2025 12.2024

EUR Mio. EUR Mio. EUR Mio. %
Umsatzerlose 533,4 628,6 -95,2 | -15%
Bestandsveranderung -1,8 -11,8 10,0 | -85%
Gesamtleistung 531,7 616,9 -85,2 | -14%
Betrieblicher Aufwand -171,0 -204,0 32,9 16%
Betriebsergebnis 360,6 4129 52,2 | -13%
Beteiligungsergebnis 2,2 27,4 -25,3 | -92%
Finanzergebnis -0,1 -11,1 11,0 -99%
Sonstige operative Effekte 1,7 1,8 -0,1 -8%
operatives Ergebnis 364,4 431,0 -66,6 | -15%
Nicht operatives Ergebnis -89,3 -200,3 11,0 -55%
Ergebnis vor Steuern 2751 230,7 44 4 19%
Ertragssteuern 49,6 -40,0 89,6 | -224%
Jahresergebnis 324,8 190,7 134,1 70%

Die TLG AG konnte im Geschaftsjahr 2025 ein operatives Ergebnis von TEUR 364.429
sowie ein Jahresergebnis in Hohe von TEUR 324.772 erzielen. Der Anstieg des
Jahresergebnisses ist im Wesentlichen auf das um TEUR 111.011 hdhere nicht
durch
Abschreibungsbedarf der Finanzanlagen verursacht worden ist. Weiterhin haben
2032

Kdrperschaftsteuersatzes bei der Bewertung der latenten Steuern zu der Erhéhung

operative  Ergebnis  zurlckzufihren, welches einen  geringeren

positive  Effekte aus der Anwendung des ab verminderten

des Jahresergebnisses beigetragen.
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Die Umsatzerldse sind im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 95.190 gesunken. Dies
resultiert im  Wesentlichen aus den geringeren Umsatzerlosen aus
Objektbewirtschaftung von TEUR 65.544 (um TEUR 32.694 geringer als im Vorjahr),
hauptsachlich resultierend aufgrund verringerter Mieteinnahmen durch Verkaufe von
Immobilienvermdgen, sowie geringeren Umsatzerldsen aus Immobilienverkaufen von
TEUR 461.839 (um TEUR 62.933 geringer im Vergleich zum Vorjahr).

Der betriebliche Aufwand ist gegeniber dem Vorjahreswert insgesamt um
TEUR 32.938 gesunken. Die Veranderung resultiert im Wesentlichen aus um
TEUR 19.470 geringeren Buchwertabgangen aus Immobilienverkaufen, um
TEUR 1.151 hoheren Aufwendungen fur bezogene Lieferungen und Leistungen
(hauptsachlich aus periodenfremden Aufwendungen von TEUR 3.300, dem gegenuber
stehen um TEUR 1.802 geringere Aufwendungen flr Verkaufsgebuhren), aus um
TEUR 6.461 geringeren Aufwendungen fur die Objektbewirtschaftung, sowie aus
geringeren planmafiigen Abschreibungen auf Immobilien TEUR -9.074 (beides
resultierend aus dem verminderten Bestand an Immobilienvermdgen) und durch einen
um TEUR 837 verminderten Personalaufwand (ohne Sondereinflisse des Vorjahres,
die im nicht operativem Ergebnis ausgewiesen werden) aufgrund des geringeren

Personalbestands.

Der Riuckgang des Beteiligungsergebnisses um TEUR 25.253 im Vergleich zum
Vorjahr ist im Wesentlichem auf die geringeren Ertrage aus Gewinnabfihrung und
Dividenden (TEUR 22.179) zuruckzufuhren, da im Vorjahr deutlich hohere Erlose aus

Immobilienverkaufen in Tochtergesellschaften erzielt wurden.

Das Finanzergebnis verbesserte sich um TEUR 11.022 primar durch geringere
Zinsaufwendungen aus Zinsen an verbundenen Unternehmen und geringere

Darlehnszinsen von Kreditinstituten.

Mit einem um VerauRerungsgewinne aus Immobilientransaktionen bereinigten
operativen Ergebnis von TEUR 18.926 (Vorjahr: TEUR 40.278) wurde die
Vorjahresprognose, wonach das operative Ergebnis bereinigt um
Immobilientransaktionen leicht unter dem Niveau von 2024 liegen sollte,
weitestgehend erreicht, dies allerdings unter Berlcksichtigung, dass die

Veraulierungsgewinne in den Tochtergesellschaften hier einen wesentlichen Effekt auf
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das Beteiligungsergebnis haben. Das im Vergleich zum Vorjahr niedrigere Ergebnis
resultiert im Wesentlichen aus dem verminderten Betriebsergebnis und verminderten
Beteiligungsergebnis 2025, welches durch geringere Personalaufwendungen und

durch ein verbessertes Finanzergebnis nur teilweise kompensiert wird.

2.3.2 FINANZLAGE

Die Finanzlage der Gesellschaft stellte sich im Geschéaftsjahr insgesamt solide und
geordnet dar. Die Eigenkapitalquote betrug zum Bilanzstichtag 61 % und lag damit
weiterhin auf einem hohen Niveau. Dies unterstreicht die stabile Kapitalstruktur der
Gesellschaft und bildet eine belastbare Basis flir die nachhaltige Finanzierung der

Geschéaftstatigkeit.

Das Working Capital, ermittelt aus der Differenz zwischen Umlaufvermégen und den
kurzfristigen Verbindlichkeiten, belief sich zum Stichtag auf TEUR 497.686. Damit war
die kurzfristige Liquiditatsausstattung der Gesellschaft jederzeit gewahrleistet, und

laufende Zahlungsverpflichtungen konnten fristgerecht erflllt werden.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten beliefen sich zum
Bilanzstichtag auf TEUR 130.347. Die Liquiditatssituation war somit komfortabel und
erlaubte es der Gesellschaft, sowohl ihren laufenden operativen Bedarf als auch

anstehende Investitions- und Finanzierungsverpflichtungen zu decken.

Die Gesellschaft finanzierte sich ebenfalls Uber Bankdarlehen in Hohe TEUR 342.160
sowie Uber die Einbindung in einen TLG internen Cash-Pool. Die Verbindlichkeiten aus
dem Cashpool bestehen zum Bilanzstichtag in Hohe von TEUR 51.053. Die Teilnahme
am Cash-Pool diente der konzernweiten Liquiditatssteuerung und trug zu einer
effizienten Nutzung vorhandener Zahlungsmittel sowie zur Optimierung der

Zinsaufwendungen bei.

Das Darlehn gegenuber der Mehrheitsaktionarin hat sich tilgungsbedingt um TEUR
235.946 auf TEUR 94.730 verringert.
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Der Funds from Operations (FFO) der TLG belief sich im Geschaftsjahr auf
105,4 Mio. EUR. Damit erwirtschaftete die Gesellschaft einen nachhaltigen operativen
ZahlungsmittelUberschuss, der insbesondere zur Bedienung von
Finanzverbindlichkeiten sowie zur Starkung der Liquiditatsposition eingesetzt werden

konnte.

Insgesamt war die Finanzlage der Gesellschaft durch eine solide Eigenkapitalbasis,

eine geordnete Finanzierungsstruktur sowie eine auskommliche Liquiditatsausstattung

gepragt.
Die Zahlungsfahigkeit der Gesellschaft im Geschaftsjahr 2025 war jederzeit gegeben.

2.3.3 VERMOGENSLAGE

Die Vermogenslage der TLG AG stellt sich wie folgt dar, Forderungen und

Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind als langfristig

dargestellt:
31.12.2025 31.12.2024 Verdnderung
EUR Mio. % EUR Mio. % EUR Mio. %
Vermdgen
Anlagevermdgen 2.363,427 74,2 2.235,328 68,7% 128,1 57
Langfristige Forderungen 466,250 14,6 65,598 2,0% 400,7 610,8
Vorrate 32,565 1,0 34,319 1,1% -1,8 -5,1
Kurzfristige Forderungen 176,991 56 774,790 23,8% -597,8 -77,2
Flussige Mittel 130,346 4,1 141,085 4,3% -10,7 -7,6
Ubrige Aktiva 15,078 0,5 3,215 ,1% 11,9 369,0
3.184,657 100,0 3.254,337 100,0% -69,7 -2,1
Kapital
Eigenkapital’ 1.941,586 61,0 1.704,796 52,4% 236,8 13,9
Langfristige Verbindlichkeiten 905,802 28,4 1.174,362 36,1% -268,6 -22,9
Kurzfristige Verbindlichkeiten 337,270 10,6 375179 11,6% -37,9 -10,1%
3.184,657 100,0 3.254,337 100% -69,7 -2,1%

1 einschliellich des Sonderpostens fiir Investitionszulagen und -zuschisse i.H.v. TEUR 3.272 (i.Vj.: TEUR 4.743)
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Der grofdte Teil des Vermogens der TLG AG umfasst das Anlagevermogen, welches
im Wesentlichen die Immobilien sowie Anteile an verbundenen Unternehmen
beinhaltet. Der erhdohte Saldo des Anlagevermdgens resultiert vor allem aus
Eigenkapital-ZufUhrungen neuer Tochtergesellschaften sowie Ausleihungen an diese
Tochtergesellschaften, gegenlaufig wirken Immobilienabgange sowie Abschreibungen

auf Finanzanlagen.

Der Anstieg der Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr ist im

Wesentlichen auf neue Darlehen an Tochtergesellschaften zurtickzufihren.

Die kurzfristigen Forderungen haben sich hauptsachlich aufgrund von geringeren
Forderungen gegen verbundene Unternehmen, welche in ein langfristiges Darlehen

umgewandelt wurden, vermindert.

Das Eigenkapital erhéhte sich hauptsachlich aufgrund des positiven
Jahresergebnisses und der Einstellung eines Teils des Jahresuberschuss 2024 in
Hohe von TEUR 104.210 in den Gewinnvortrag.

Zum 31. Dezember 2025 betragt die Eigenkapitalquote der TLG AG 61 % (Vorjahr:
52 %), die langfristigen Verbindlichkeiten 28 % (Vorjahr: 36 %) und der Rest entfallt

auf die kurzfristigen Verbindlichkeiten.

Der Ruckgang der langfristigen Verbindlichkeiten resultiert im Wesentlichen aus
geringeren Verbindlichkeiten gegenuber der Aroundtown. Dartber hinaus erfolgte die
vorzeitige Tilgung von Bankverbindlichkeiten, sowie der Schuldbeitritt bzw. -
Ubernahme mehrerer Tochtergesellschaften in Bankdarlehn der TLG AG. Gegenlaufig
wirkte die Aufnahme eines neuen Bankdarlehens. Die passiven latenten Steuern
haben sich in Hohe von TEUR 55.825 verringert, insbesondere durch die Anwendung

des ab 2032 gultigen reduzierten Korpersteuersatzes.
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2.3.4 FINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Funds from Operations (FFO)

Zur Steuerung und Beurteilung der nachhaltigen operativen Ertragskraft verwendet die
Gesellschaft als wesentlichen finanziellen Leistungsindikator den Funds from

Operations (FFO), der auf Konzernebene ermittelt wird.

Die Ermittlung des FFO erfolgt auf Basis der kumulierten Ergebniszahlen aller zum
Konzern gehérenden Gesellschaften. Dies tragt dem Umstand Rechnung, dass die
wirtschaftliche Entwicklung der TLG AG maligeblich durch ihre Funktion als
Holdinggesellschaft der TLG, sowie durch die operative Tatigkeit der verbundenen
Unternehmen bestimmt wird. Der im Einzelabschluss der AG ausgewiesene

Jahresuberschuss ist hierfur nicht mafgeblich.

Der FFO wird ausgehend vom Ergebnis vor Steuern ermittelt und um solche
Ergebnisbestandteile bereinigt, die nach der internen Steuerung nicht der nachhaltigen
operativen Geschaftsentwicklung zuzurechnen sind. Hierzu zahlen insbesondere
Effekte aus dem Finanzergebnis, Ertragsteuern sowie Ergebnisanteile von

Minderheiten und Hybridkapital.

Im Geschaftsjahr 2025 belief sich der FFO auf 105,4 Mio. EUR und lag damit leicht
unter dem Vorjahreswert von 108,0 Mio. EUR. Der FFO je Aktie betrug 1,13 EUR
(Vorjahr: 1,16 EUR).

Der Rickgang des FFO gegenuber dem Vorjahr istim Wesentlichen auf ein geringeres
operatives Ergebnis zurlckzufuhren. Ursachlich dafur sind geringere Umsatzerlose
aus Vermietung aufgrund von Verkaufen von Immobilien sowie gestiegene

Instandhaltungskosten.

Die im Vorjahreslagebericht kommunizierte Prognose flr das Geschaftsjahr 2025 sah
einen FFO in der Grélkenordnung von 95 bis 115 Mio. EUR vor. Der erzielte FFO liegt

damit innerhalb der prognostizierten Bandbreite.
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Loan to Value (LTV)

Der Loan-to-Value-Koeffizient (LTV) stellt das Verhaltnis der Nettoverschuldung zum
Immobilien- und Beteiligungsvermégen dar und ist eine wesentliche

unternehmensinterne Kennzahl zur Steuerung der Kapitalstruktur.

Die Ermittlung des LTV erfolgt auf Basis kumulierter Werte der TLG-Gruppe und ist

nicht aus dem Einzelabschluss der AG ableitbar.

Zum 31. Dezember 2025 betrug der LTV 14,19 % (Vorjahr: 24,1 %), die Veranderung
ergibt sich hauptsachlich aus der Tilgung von zinstragenden Verbindlichkeiten. Damit
liegt der LTV weiterhin deutlich unter dem im Rahmen der Unternehmenssteuerung
angestrebten Maximalwert und bestatigt die im Vorjahr dargestellte Prognose (LTV
unter 45 %).

2.3.5 NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren werden bei der TLG nur mittelbar zur
Unternehmenssteuerung herangezogen. Der Unternehmensleitung ist bewusst, dass
die Zufriedenheit der Mieter, sowie eine positive Wahrnehmung des Unternehmens als
verlasslicher Partner in der Immobilienbranche sehr wichtige Faktoren sind, um

dauerhaft am Markt erfolgreich zu sein.

Die TLG unterhalt zu ihren Mietern traditionell dauerhafte und gute Beziehungen. Dies
drickt sich in langfristigen Mietvertragen mit stabilen Mietertragen aus. Die TLG
verfugt Uber umfangreiche Markterfahrung und enge Kontakte zu einer Vielzahl von

privaten und institutionellen Marktteilnehmern.
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3. RISIKO-, CHANCEN- UND PROGNOSEBERICHT

3.1 RISIKO- UND CHANCENBERICHT

3.1.1 RISIKOBERICHT UND EINZELRISIKEN

Die Geschaftstatigkeit der TLG AG ist mit Risiken allgemeiner wirtschaftlicher Natur
sowie mit spezifischen Risiken der Immobilienbranche verbunden. Im Umfeld des
Kapital- und Immobilienmarktes ist die TLG AG Risiken ausgesetzt, die durch sie nicht
beeinflussbar sind. Diese Risiken sind von verschiedenen geopolitischen und
wirtschaftlichen Entwicklungen abhangig, die sich z. B. auf Zinsniveau, Inflation,
juristische Rahmenbedingungen, Mietpreise oder Nachfrageanderungen des
Transaktionsmarktes auswirken konnen. Dies kann wiederum weitreichende
Veranderungen u. a. auf die Immobilienbewertung, die Vermietungssituation,

Transaktionsvolumina oder die Liquiditat nach sich ziehen.

Nachfolgend werden die Einzelrisiken der TLG erlautert, der wesentliche Einfluss auf
die Vermogens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns haben kdnnen. Die Risiken

wurden in immobilien- und unternehmensspezifische Risiken unterteilt.

Die Bewertung aller Risiken erfolgte jahrlich anhand der moéglichen Schadenshéhen
und Eintrittswahrscheinlichkeiten mit einem Risikohorizont von zwdlf Monaten. Die
Quantifizierung der Eintrittswahrscheinlichkeiten wurde wie folgt gewahit:

e unwesentlich: 0 bis 10 %

e gering: > 10 bis 25 %

e mittel: >25 bis 50 %

e hoch: >50 %

Die Einordnung der Schadenshdéhen wurde anhand folgender Kilassifizierungen
vorgenommen:

e unwesentlich: bis Mio. EUR 0,3

e gering: > Mio. EUR 0,3 bis Mio. EUR 1,0

e mittel: > Mio. EUR 1,0 bis Mio. EUR 5,0

e hoch: > Mio. EUR 5,0 bis Mio. EUR 10,0

e sehr hoch: > Mio. EUR 10,0
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Die Referenzwerte fur die Einschatzung der Schadenshohe sind analog zum Vorjahr

ubernommen worden.

Anhand der Schadensklassen und der Eintrittswahrscheinlichkeiten ergibt sich eine
16-Felder-Matrix. In dieser Matrix mundet die Bewertung in einem konkreten
Schadenswert, dem ,Value at Risk®. Der Value at Risk der TLG wird durch das
Risikomanagement mittels Aggregation der einzelnen Risikoarten ermittelt. Risiken mit
einem sehr hohen Schadenspotenzial jenseits von Mio. EUR 10,0 liegen dabei
aullerhalb der 16-Felder-Matrix und werden mit besonderer Aufmerksamkeit

uberwacht.

Die Entwicklung des aggregierten Gesamtrisikos der TLG (Value at Risk) wird jahrlich
am Eigenkapital des TLG AG, bezogen auf den zuletzt zur Verfigung stehenden
Quartals- oder Jahresabschluss nach HGB, gemessen. Hierbei werden Covenant-
Vereinbarungen berucksichtigt, die Teil von Darlehensvertragen der TLG sind. Diese
Vereinbarungen geben in der Regel eine Mindestkonzerneigenkapitalquote vor, die

durch das Unternehmen einzuhalten ist.

Im Geschaftsjahr befand sich der aggregierte Value at Risk stets wesentlich unterhalb
seines Referenzwertes. Eine Existenzgefahrdung war wahrend des gesamten

Geschaftsjahres nicht gegeben.

Da der Konzern Uber ein einheitliches Risikomanagementsystem verfligt, beinhalten
die Risiken des Geschaftsjahres sowohl solche der TLG als auch des Teilkonzerns
WCM.
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Immobilienspezifische Risiken

Immobilienbewertungsrisiko

Der Marktwert des Immobilienportfolios unterliegt, bedingt durch externe und
immobilienspezifische Faktoren, groReren Schwankungen. MaRgebliche externe
Faktoren, die das Bewertungsergebnis signifikant beeinflussen kdnnen, sind das
Marktmiet- und Zinsniveau sowie die allgemeine Entwicklung der Nachfrage nach
Immobilien als Anlageklasse. Unter immobilienbezogenen Einflussfaktoren werden
primar die Vermietungssituation und der Objektzustand gefasst. Bereits eine
prozentual  geringfligige  Abweichung vom  bisherigen  Marktwert des
Immobilienportfolios erzeugt ein sehr hohes absolutes Schadenspotenzial und kann
zu erheblichen Auswirkungen in der Gesamtergebnisrechnung fuhren sowie die

Vermdgenslage der Gesellschaft signifikant beeintrachtigen.

Das Immobilienportfolio wird regelmallig und systematisch von unabhangigen
externen Sachverstandigen bewertet. Zur Reduzierung des Bewertungsrisikos bedient
sich die TLG daruber hinaus eines mieterorientierten Objektmanagements und fuhrt

notwendige Mieterausbauten sowie andere technische MaRnahmen durch.

Steigender Leerstand kdonnte durch wirtschaftliche Schwierigkeiten von bestehenden
oder potenziellen Mietern sowie strukturelle Nachfrageanderungen wie z.B. veranderte

Mieterpraferenzen verursacht werden.

Die Immobilienwerte waren 2025 insgesamt weitgehend stabil bzw. zeigen einen
Aufwartstrend. Der deutsche Immobilieninvestmentmarkt scheint seine zyklische
Trendwende weitgehend abgeschlossen zu haben. Fur das Geschéaftsjahr 2026 wird
eine stabile bis leicht positive Entwicklung erwartet, wenngleich es nach wie vor
zahlreiche geopolitische Unsicherheiten und Unwagbarkeiten gibt, die 2026 zu einem
herausfordernden Jahr fur Investoren machen werden. Die Eintrittswahrscheinlichkeit
von Risiken aus der Immobilienbewertung wird unverandert als mittel eingeschatzt.

Das Verlustpotenzial wird wie im Vorjahr als sehr hoch eingeschatzt.
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Unternehmensspezifische Risiken
Beteiligungsrisiko

Das Beteiligungsrisiko umfasst Risiken, die aus nicht vollkonsolidierten Beteiligungen
resultieren. Es umfasst auch Risiken im Zusammenhang mit vollkonsolidierten
Tochtergesellschaften und Beteiligungen der TLG AG, sofern diese sachlich keiner
anderen Risikoart zuordenbar sind. Hierzu gehoren z. B. Risiken aus komplexen
Beteiligungsstrukturen, die eine erhdhte Transparenz und einen groferen
Steuerungsaufwand erfordern, um negative Auswirkungen auf den Geschaftsverlauf
des Konzerns zu vermeiden. Weiterhin koénnen Risiken entstehen, wenn
Administrations- und Managementdienstleistungen extern erbracht werden oder
bilanzielle Korrekturen, insbesondere in Folge von Share Deals, erforderlich werden.
Dies kann erhebliche Auswirkungen auf die Vermégens- und Finanzlage des
Unternehmens haben. Die TLG AG kann den Beteiligungsrisiken entgegenwirken,
indem externe Managementleistungen Uberwacht und Integrationsaufgaben klar
definiert werden. Umfassende Due-Diligence-Prufungen und Werthaltigkeits-Tests

konnen die Wahrscheinlichkeit von etwaigem Berichtigungsbedarf minimieren.

Eine Wertanderung der Aroundtown-Anteile kann die Vermdgenslage der TLG

aufgrund ihres hohen Anteils an der Bilanzsumme mafgeblich beeinflussen.

In diesem Zusammenhang wird der Buchwert der Aroundtown-Anteile mindestens
einmal jahrlich gemal® den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften auf
Wertminderung uUberpruft. Ein Vertreter der TLG AG Ubt zudem eine Aufsichtsfunktion
im  Verwaltungsrat der Aroundtown aus. Zum Bilanzstichtag werden
Schadenspotenzial als sehr hoch und Eintrittswahrscheinlichkeit des Risikos als mittel

eingestuft.
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Vermietungsrisiko

Das Vermietungsrisiko besteht darin, dass Neu- bzw. Nachvermietungen nicht zu
marktublichen Konditionen erfolgen konnen. Es unterliegt konjunkturellen
Schwankungen und Marktzyklen, die sich insbesondere auf die Marktmieten und die
Flachennachfrage auswirken. Eine solche Entwicklung kann sich negativ auf die
Vermietungssituation und damit auf die geplante Entwicklung des Ergebnisses aus
Vermietung und Verpachtung sowie die Funds from Operations (FFO) auswirken. Die
TLG begegnet diesem Risiko durch intensive Marktbeobachtung in Form von
umfangreichen Vermietungsanalysen (Erstellung von Marktberichten), kontinuierliche
Uberwachung auslaufender  Mietvertrage, regelmaRige Einbindung von
Vermietungsmaklern sowie moglichst langfristige Mietvertragsabschlisse. Zur
Risikovermeidung bzw. -reduzierung gehdren auch die rechtzeitige Identifizierung
auslaufender Mietvertrage und die Berlcksichtigung von Mieterbedlrfnissen, um eine
Vertragsverlangerung zu erreichen. Eine Risikoreduzierung wird auch durch Verkaufe
nicht strategiekonformer Objekte erzielt. Zum Bilanzstichtag ist das Schadenspotenzial

mittel (Vorjahr: hoch) bei mittlerer Eintrittswahrscheinlichkeit.
Datenmissbrauchsrisiko

Alle Aspekte der unternehmerischen Tatigkeit erfordern den sorgfaltigen Umgang mit
Daten. Bei der Datenpflege in einer Vielzahl von IT-Systemen kdnnen diese aufgrund
von Anwendungsfehlern, der Nichtbeachtung von Anweisungen, Eingriffen Dritter oder
externen Einflissen verfalscht, geléscht oder falsch interpretiert werden. Auch eine IT-
Systemmigration kann bei der Verarbeitung der Daten zu erheblichen Fehlern und
damit zu ungenauen Aussagen fur interne und externe Berichte fuhren. Diese kénnen
massive Stérungen im Geschaftsablauf hervorrufen und Fehlentscheidungen zur
Folge haben. Ebenso besteht die Gefahr, dass die Daten Unbefugten zugéanglich
werden und zum Nachteil der TLG gebraucht werden. Das Datenrisiko betrifft sowohl
die Vertraulichkeit innerhalb des Unternehmens als auch in Bezug auf Dritte als auch
die Gesamtheit der Datenschutzbestimmungen. Um dieses Risiko zu reduzieren,
werden Zugangsberechtigungen regelmaldig Uberpruft und Plausibilitatskontrollen
durchgefuhrt.
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Nach dem Inkrafttreten der europaischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
am 25. Mai 2018 drohen bei DatenschutzverstoRen sehr hohe BulRgelder. Aufgrund
seiner Bedeutung wurde ein Informationssicherheitsmanagementsystem (ISMS)
eingerichtet. Die Wahrung der Vertraulichkeit ist ein wesentlicher Bestandteil dieses
Systems. Die Gesellschaft hat Datenschutzmal3dhahmen wie sichere Passworter und
strukturierte Prozesse zu Vergabe und Entzug von Zugriffsberechtigungen mit der
EinfUhrung des EPR-Systems als Teil des ISMS schrittweise eingefuhrt und wendet

diese konsequent an.

Der Value at Risk ist im Vergleich zum Vorjahr gesunken. Dies ist auf die Reduzierung
des Schadenspotentials zurickzufuhren (jedoch weiterhin wie im Vorjahr hoch) und
steht im Einklang mit den anwendbaren Buligeldregelungen der Datenschutz-
Grundverordnung, die eine maximale Strafe von 20 Millionen EUR oder 4 % des
jahrlichen Umsatzes vorsehen. Die Eintrittswahrscheinlichkeit des Risikos wird
weiterhin als mittel eingestuft und spiegelt damit ein unverandertes Risikoprofil sowie

ein unverandertes Kontrollumfeld wider.

ESG-Risiken (Umwelt, Soziales und Unternehmensfiuhrung)

Ein schlechtes Rating an den Finanzmarkten, eine Verschlechterung der
Bewertungsergebnisse, hohere Betriebskosten, geringere  Mieteinnahmen,
Schadensersatzforderungen wegen mangelnder Bewirtschaftung und vieles mehr
kbnnen massive negative Auswirkungen haben. Deshalb plant die TLG die
EinzelmaRnahmen wie EVCS, PV, Warmepumpen, Heizungsanlagen, diversen

Effizienzmalnahmen und Smart Meters.

Zum Bilanzstichtag ist das Schadenspotenzial sehr hoch bei mittlerer (Vorjahr:

unwesentlicher) Eintrittswahrscheinlichkeit.
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3.1.2 INTERNES KONTROLL- UND RISIKOMANAGEMENTSYSTEM ZUM
RECHNUNGSLEGUNGSPROZESS

Der Vorstand der TLG AG st flr die ordnungsgemale Aufstellung des
Jahresabschlusses verantwortlich. Um deren ordnungsgemalie Erstellung zu
gewahrleisten, ist ein rechnungslegungsbezogenes internes Kontroll- und
Risikomanagementsystem erforderlich. Das interne Kontroll- und
Risikomanagementsystem  soll  sicherstellen, dass Geschaftsvorfalle in
Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften, den Grundsatzen
ordnungsgemaler Buchflihrung, sowie internen Richtlinien richtig und vollstandig
erfasst und offengelegt werden, um den Lesern des Jahresabschlusses ein
zutreffendes Bild des Unternehmens zu vermitteln. Die TLG hat ein internes
Kontrollsystem unter Beachtung malfgeblicher gesetzlicher Richtlinien und branchen-
und unternehmenstypischer Standards eingerichtet. Das System umfasst eine Vielzahl
von Kontrollmechanismen und ist ein wesentlicher Bestandteil der Geschaftsprozesse.
Die Kontrollmechanismen werden in integrierte Mechanismen und nachgelagerte
Kontrollen unterteilt. Zu den integrierten Mechanismen gehoren z. B. systemtechnisch
abgesicherte Kontrollen, interne Richtlinien, das Vier-Augen-Prinzip fur risikoreiche
Geschaftsprozesse und die Dokumentation aller Geschaftsvorfalle. Daruber hinaus
werden regelmafige nachgelagerte Kontrollen in Form von internem Berichtswesen,
Analysen wesentlicher Posten der Gewinn- und Verlustrechnung bzw. der Bilanz sowie

Budgetkontrollen durchgefihrt.

Alle Verantwortlichkeiten im Rahmen des Rechnungslegungsprozesses sind klar
definiert. Das Rechnungswesen ist Experte fiur Spezialthemen und komplexe
Bilanzierungsfragen und zieht bei Bedarf externe Fachberater zu einzelnen Themen
hinzu. Ein zentrales Element des Rechnungslegungsprozesses ist das Vier-Augen-
Prinzip, das eine klare Trennung der Rollen von Genehmigung und Ausflihrung
vorsieht. Der Rechnungslegungsprozess wird durch eine IT-Software unterstitzt, die
die Berechtigungen der Anwender entsprechend den Vorgaben der internen
Richtlinien steuert. Die Gesellschaft verflugt Uber ein zentrales Rechnungswesen und
ein zentrales Controlling. Die Bilanzierungs- und Verrechnungsvorschriften werden

regelmafdig uberprift und ggf. angepasst.
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Der Abschlussprufer pruft im Rahmen der Jahresabschlussprifung den
Rechnungslegungsprozess und Teile des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems. Der Aufsichtsrat und sein Prifungsausschuss befassen sich u.a. mit
dem Rechnungslegungsprozess, dem internen Kontrollsystem und dem
Risikomanagementsystem. Sie nutzen die Ergebnisse des Jahresabschlussprufers als
Grundlage fiur die Uberwachung der Wirksamkeit des internen Kontroll- und
Risikomanagementsystems, insbesondere im Hinblick auf den

Rechnungslegungsprozess.

3.1.3 RISIKOMANAGEMENT IN BEZUG AUF DIE VERWENDUNG VON
FINANZINSTRUMENTEN

Der Umgang mit Risiken hinsichtlich des Einsatzes von Finanzinstrumenten ist bei der
TLG AG durch Richtlinien geregelt. Gemal diesen Richtlinien werden derivative
Finanzinstrumente ausschlieRlich zur Absicherung von variabel verzinslichen Krediten
eingesetzt. Es besteht grundsatzlich ein wirtschaftlicher Sicherungszusammenhang

zwischen dem Grundgeschaft und dem Sicherungsgeschaft.

Zum Zwecke der Risikouberwachung und -begrenzung werden die Marktwerte aller
Zinssicherungsgeschafte vierteljahrlich bewertet. Das Ausfallrisiko der Banken, mit
denen die Zinssicherungsgeschafte abgeschlossen wurden, wird als gering

eingeschatzt, da alle Banken Uber eine ausreichend hohe Bonitat verfugen.

Durch die Absicherung der variablen Zahlungsstrome ist die TLG AG einem geringen

Liquiditatsrisiko ausgesetzt.

3.1.4 GESAMTRISIKOLAGE

Der Vorstand der TLG AG sieht den aggregierten Value at Risk im Verlauf des
Geschaftsjahres 2025 als unternehmenstypisch an. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich
die Risikosituation deutlich verbessert, insbesondere hinsichtlich der Daten — und

Vermietungsrisiken.

Immer dann, wenn Risiken mit mittlerer, hoher oder sehr hoher potenzieller
Schadenshohe und Eintrittswahrscheinlichkeit identifiziert wurden, wurden geeignete

Praventiv- und ggf. Gegenmal3nahmen ergriffen.
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Keines der beschriebenen Risiken bedroht das Portfolio der TLG AG, weder einzeln

noch in seiner Gesamtheit.

3.1.5 CHANCENBERICHT

Als aktiver Portfoliomanager verfugt die TLG AG Uber weitreichende Netzwerke in
ihren Kernmarkten und besitzt eine umfangreiche Marktexpertise. Dieses Netzwerk
umfasst Mieter, institutionelle und private Marktteilnehmer, Dienstleister und Behérden
und eroffnet dem Unternehmen die Mdglichkeit, Transaktionen zu optimalen Preisen

durchzufthren.

Im Bereich Vermietung sorgt die TLG AG durch eine kundenorientierte Bewirtschaftung
des Immobilienbestandes dafur, dass die Flachennachfrage langjahriger,
bonitatsstarker Mieter auf hohem Niveau bleibt. Dazu gehdéren bauliche
ModernisierungsmalRnahmen wie die Anpassung an hoéhere Technologie- und ESG-
Standards, die wiederum neue Chancen zur Senkung des Leerstandes bieten konnen.
Ebenso dient es dazu, die Kundenzufriedenheit zu erhéhen und die Mieter Ianger an

sich zu binden.

Das Portfolio der TLG AG umfasst diverse Objekte mit Flachen- und
Entwicklungspotenzial, die durch Gebaudeerweiterungen oder Neu- und Umbauten
realisiert werden kdnnen, um sowohl die laufenden Ertrage aus der Immobilie als auch

ihren Marktwert zu steigern.

3.2 PROGNOSEBERICHT

Die zukunftsbezogenen Aussagen des Prognoseberichtes spiegeln Erwartungen
wider. Die Entwicklung der TLG ist von einer Vielzahl von Faktoren abhangig, die sie
nur teilweise beeinflussen kann. Die zukunftsbezogenen Aussagen des
Prognoseberichtes bilden die aktuellen Einschatzungen des Unternehmens ab und
sind daher mit Unsicherheit behaftet. Die tatsachliche Entwicklung der TLG kann

sowohl in positiver als auch in negativer Hinsicht erheblich davon abweichen.
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3.2.1 WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN UND IMMOBILIENMARKTE

Gesamtwirtschaft

Deutschland befindet sich weiterhin in einer Rezession, da das Bruttoinlandsprodukt
(BIP) 2025 nur um 0,2 Prozent gewachsen ist, nachdem es im Vorjahr bereits um 0,2
Prozent gesunken ist. Fur 2026 wird von der Bundesregierung ein moderates BIP-
Wachstum von 0,6 Prozent erwartet, das voraussichtlich vor allem durch private
Konsumausgaben und Investitionen unterstutzt werden konnte. Im AuRenhandel ist
aufgrund rucklaufiger Exporte und steigender Importe ein negativer Wachstumsbeitrag
zu erwarten. Der Arbeitsmarkt verzeichnet 2025 einen Ruckgang bei der
Beschaftigung. Auch fir das laufende Jahr wird aufgrund der moderaten
konjunkturellen Erholung eine Stagnation der Erwerbstatigkeit und ein weiteres
Ansteigen der Arbeitslosigkeit prognostiziert. Die Verbraucherpreise durften mit einem
Anstieg von 2,2 Prozent leicht Uber der Zielmarke von 2 Prozent liegen, wahrend die
Energiekosten weiter gesenkt werden konnten und der Ausbau erneuerbarer Energien

sowie der Stromleitungen Rekordwerte erreicht hat.

Immobilienmarkt

In Erwartung einer leichten gesamtwirtschaftlichen Erholung im Jahr 2026 wird fur die
Big 7 mit einem Anstieg des Buroflachenumsatzes auf etwa 3 Millionen m? gerechnet.
Gleichzeitig wird mit einem moderaten Anstieg des Leerstands erwartet Die Nachfrage
nach hochwertigen Buroflachen in erstklassigen Lagen durfte auch 2026 zu einem

moderaten Anstieg der Spitzenmieten in den meisten Metropolen flhren.

3.2.2 ERWARTETE GESCHAFTSENTWICKLUNG

Im Jahr 2026 wird das Unternehmen sein Immobilienportfolio weiterhin mit dem Ziel
verwalten, dessen Wert zu steigern. Unter der Voraussetzung, dass keine grofieren
unerwarteten MaRnahmen notwendig werden, geht das Unternehmen davon aus, dass
die Aufwendungen fir die Immobilienverwaltung auf einem ahnlichen Niveau wie im

Vorjahr bleiben werden (in Prozent der Mieterlose).
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Sollte sich die Gelegenheit ergeben, bestimmte Immobilien zu verkaufen, wurde dies
zunachst das Ergebnis aus der Objektbewirtschaftung reduzieren. Der FFO konnte
sich jedoch durch weitere Verkaufe reduzieren, wenn der Rickgang des operativen
Ergebnisses nicht durch Einsparungen aufgefangen werden kann. Fur 2026 wird ein
FFO in der GroRenordnung von 75 bis 95 Millionen Euro erwartet. Die TLG erwartet,
den LTV im Jahr 2026 unter 45 % zu halten.

Ohne Berucksichtigung  von moglichen  Veraulerungsgewinnen oder

Veraul3erungsverlusten aus Immobilientransaktionen erwartet der Vorstand fur das

Geschaftsjahr 2026 der TLG ein leicht niedrigeres operatives Ergebnis.
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4. SCHLUSSERKLARUNG ZUM BERICHT DES VORSTANDS UBER
BEZIEHUNGEN ZU VERBUNDENEN UNTERNEHMEN GEMASS § 312
AKTG

Die TLG AG ist seit dem 19. Februar 2020 ein von der Aroundtown SA, Luxemburg,
abhangiges Unternehmen im Sinne des § 312 AktG. Der Vorstand der TLG AG hat
deshalb gemal § 312 Abs. 1 AktG einen Bericht des Vorstands Uber die Beziehungen

zu verbundenen Unternehmen aufgestellt, der die folgende Schlusserklarung enthalt:

~Wir erklaren, dass die Gesellschaft bei den im Bericht Uber die Beziehungen zu
verbundenen Unternehmen aufgefiihrten Rechtsgeschaften und Malknahmen im
Berichtszeitraum vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 nach den
Umstanden, die uns in dem Zeitpunkt bekannt waren, in dem die Rechtsgeschafte
vorgenommen oder Malnahmen getroffen oder unterlassen wurden, bei jedem
Rechtsgeschaft eine angemessene Gegenleistung erhalten hat. Dadurch, dass
Malnahmen getroffen oder unterlassen wurden, ist die Gesellschaft nicht benachteiligt

worden.”

Berlin, 31. Marz 2026

(S ‘/ X [ L
49 X 59
nin Heidenreich

Mifglied des Vorstandes

\ |/
Dvir Wplf
Mitglied des Vorstandes
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Bestatigungsvermerk des unabhédngigen Abschlusspriifers

An die TLG IMMOBILIEN AG, Berlin

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der TLG IMMOBILIEN AG, Berlin, — bestehend aus der Bilanz
zum 31. Dezember 2025 und der Gewinn- und Verlustrechnung fur das Geschéaftsjahr vom
1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 sowie dem Anhang, einschlieRlich der Darstellung
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Dariiber hinaus haben wir den Lage-
bericht der TLG IMMOBILIEN AG, Berlin, fir das Geschaftsjahr vom
1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

e entspricht der beigeflgte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-
achtung der deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
31. Dezember 2025 sowie ihrer Ertragslage fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2025 bis
zum 31. Dezember 2025 und

o vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-

cen und Risiken der zukunftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen

gegen die Ordnungsmafigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts gefihrt hat.
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Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten
deutschen Grundsatze ordnungsmafiger Abschlusspriifung durchgefihrt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung des Ab-
schlussprifers fur die Prifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres Besta-
tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhangig in
Ubereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anfor-
derungen erflllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unsere Prifungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Aufsichtsrat ist fir den Bericht des Aufsichtsrats nach § 171 Abs. 2 AktG verantwortlich.

Unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf
die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungsurteil noch

irgendeine andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prufung haben wir die Verantwortung, die oben genannten

sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen

o wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zum Lagebericht oder zu unseren bei

der Prifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

¢ anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass
eine wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflich-
tet, Uber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berich-

ten.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats flir den Jahresabschluss und

den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, fur Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsatze ordnungsmalliger Buchfilhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaRiger Buchfiihrung als notwen-
dig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdéglichen, der frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen

der Rechnungslegung und Vermégensschadigungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter daflir verantwort-
lich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfih-
rung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dariber hinaus sind sie dafir
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Un-
ternehmenstatigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenhei-

ten entgegenstehen.

AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkehrungen und
MafRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu
ermoglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht

erbringen zu kdénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der

Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
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Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Prifung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtiimern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie
mit den bei der Prufung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukinftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungsurteile

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit, aber keine Garantie daflir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmalfiger Abschlusspriifung durchge-
fuhrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen
kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn verninftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie einzeln oder insgesamt die
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen

Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prufung Uben wir pflichtgemalies Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Dartber hinaus

¢ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern, planen
und fuhren Priafungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Pru-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unsere Pri-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende we-
sentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist héher als das Risiko, dass eine aus
Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irreflhrende Darstellungen bzw. das Aulerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kén-

nen.
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erlangen wir ein Verstandnis von den fiir die Prifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollen und den fir die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und
Malnahmen, um Priufungshandlungen zu planen, die unter den Umstanden angemessen
sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen

der Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und MaRnahmen abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern

dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfhrung der Unternehmenstatigkeit auf-
werfen kdnnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unan-
gemessen sind, unser jeweiliges Prifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss-
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestatigungsvermerks erlang-
ten Prufungsnachweise. Zukinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu

fuhren, dass die Gesellschaft ihnre Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschliel3-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsatze ordnungsmaliger Buchflihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-

chendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-

zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.
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e fuhren wir Prufungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben
von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annah-
men. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kunftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben

abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschliel3-
lich etwaiger bedeutsamer Mangel in internen Kontrollen, die wir wahrend unserer Prifung

feststellen.

Hamburg, den 8. Mai 2026

FAIR AUDIT GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Dennis Schelling Tobias Kannen
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprifer



	GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
	BILANZ
	ANHANG ZUM 31. DEZEMBER 2025 DER TLG IMMOBILIEN AG, BERLIN
	1. ALLGEMEINES
	2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN
	3. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ
	4. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
	5. HAFTUNGSVERHÄLTNISSE
	6. WESENTLICHE AUSSERBILANZIELLE GESCHÄFTE UND SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN
	6.1. WESENTLICHE AUSSERBILANZIELLE GESCHÄFTE
	6.2. SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN
	7. DERIVATIVE FINANZINSTRUMENTE (AUSSCHLIESSLICH ZINSBEZOGENE GESCHÄFTE)
	8. GESCHÄFTE MIT NAHESTEHENDEN UNTERNEHMEN
	9. TREUHANDVERMÖGEN
	10. NACHTRAGSBERICHT
	11. ABSCHLUSSPRÜFERHONORARE
	12. ANZAHL MITARBEITER
	13. VORSTAND
	14. AUFSICHTSRAT
	15. GEWINNVERWENDUNGSVORSCHLAG
	16. ANTEILSBESITZ
	17. MITTEILUNGSPFLICHTIGE BETEILIGUNGEN NACH § 160 AKTG
	18. KONZERNZUGEHÖRIGKEIT
	ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS
	LAGEBERICHT DER TLG IMMOBILIEN AG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025
	1. GRUNDLAGEN DER GESELLSCHAFT
	1.1 GESCHÄFTSMODELL, ZIELE, STRATEGIE
	1.2 STEUERUNGSSYSTEME
	2. WIRTSCHAFTSBERICHT
	2.1 WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN UND BÜROIMMOBILIENMARKT
	2.1.1 GESAMTWIRTSCHAFTLICHE LAGE
	2.1.2 ENTWICKLUNG BÜROIMMOBILIENMARKT
	2.2 GESCHÄFTSVERLAUF
	2.3 VERMÖGENS-, FINANZ- UND ERTRAGSLAGE, FINANZIELLE UND NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN
	2.3.1 ERTRAGSLAGE
	2.3.2 FINANZLAGE
	2.3.3 VERMÖGENSLAGE
	2.3.4 FINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN
	2.3.5 NICHTFINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

	3. RISIKO-, CHANCEN- UND PROGNOSEBERICHT
	3.1 RISIKO- UND CHANCENBERICHT
	3.1.1 RISIKOBERICHT UND EINZELRISIKEN
	3.1.2 INTERNES KONTROLL- UND RISIKOMANAGEMENTSYSTEM ZUM RECHNUNGSLEGUNGSPROZESS
	3.1.3 RISIKOMANAGEMENT IN BEZUG AUF DIE VERWENDUNG VON FINANZINSTRUMENTEN
	3.1.4 GESAMTRISIKOLAGE
	3.1.5 CHANCENBERICHT

	3.2 PROGNOSEBERICHT
	3.2.1 WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN UND IMMOBILIENMÄRKTE
	3.2.2 ERWARTETE GESCHÄFTSENTWICKLUNG

	4. SCHLUSSERKLÄRUNG ZUM BERICHT DES VORSTANDS ÜBER BEZIEHUNGEN ZU VERBUNDENEN UNTERNEHMEN GEMÄSS § 312 AKTG



